
 08/2020 Montag, den 3. August 2020

Amtsblatt
HOHENSTEIN-ERNSTTHAL

mit Ortsteil 
Wüstenbrand

Anzeige

Wir laden Sie zu einem gemütlichen Spaziergang 
durch Hohenstein-Ernstthal ein, um sich an den 
gestrickten Verschönerungen zu erfreuen. Die 
Schauplätze sind das Textil- und Rennsport-
museum, der Altmarkt und Stadtgarten in 
Hohenstein, der Neumarkt in Ernstthal sowie 
hier und da Bäume, Geländer und Zäune an den 
Straßen der Stadt.
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Neuigkeiten vom Freundeskreis Geologie und Bergbau e.V.
Durch die Pandemie haben wir unsere Vereinsaktivitäten seit Mitte März 
komplett einstellen müssen. Gerade im 25. Jahr unserer Wiedergründung 
war das ein schmerzlicher Umstand. Auf Grundlage eines Hygienekon-
zeptes ist die Vereinsarbeit, zunächst vereinsintern, in eingeschränktem 
Umfang wieder möglich. 
Das Huthaus wird voraussichtlich ab September wieder für Gäste und Besucher 
offen stehen. Darin zu sehen, neben der interessanten Dauerausstellung zum 
Hohenstein-Ernstthaler Bergbau, die kleine Sonderausstellung zum 25-jährigen 
Vereinsjubiläum. Im September wollen wir wieder Besucherbefahrungen im 
Bergwerk anbieten und unsere Vortragsreihe mit Themen rund um den Berg-
bau fortführen. Diese öffentlichen Vorträge führen wir aus Platzgründen im 
Gasthaus „Zur Zeche“ durch. Wir bitten um Verständnis, dass die Angebote 
für Besucher und Gäste nur mit Voranmeldung durchführbar sind.

Bitte beachten Sie unsere Aushänge im Schaukasten am Huthaus, Informati-
onen auf unserer Internetseite www.lampertus.de  und Veröffentlichungen 
in der Presse!

Am 7. Juli haben Mitarbeiter der Dombauhütte Meißen die neu angefertigte 
Kopie des Bergmanns an der Dresdner Straße wieder aufgestellt. Die Be-
grüßung des Bergmanns geschah mit großer Freude im Beisein von einigen 
Vereinsmitgliedern im bergmännischen Habit, des Oberbürgermeisters, Ver-
tretern der Stadtverwaltung, Medienvertretern und interessierten Passanten. 
Die Presse und das Kabeljournal berichteten darüber. Vereinsmitglieder 
hatten den Sockel des Denkmals in den letzten Wochen in Eigenleistung 
instandgesetzt. Nun steht das Denkmal an historischer Stelle hoffentlich 
wieder viele Jahrzehnte und erinnert an die über 500-jährige Geschichte des 
Hohenstein-Ernstthaler Bergbaus, der Anlass für die Gründung der Ansied-
lung war. Wir bedanken uns bei der Stadtverwaltung, den ehrenamtlichen 
Helfern und vor allem denen, die nicht lockergelassen haben, die dringende 
Erneuerung des Denkmals voranzutreiben.

Mit freundlichem Glück auf!
André Schraps,
2. VorsitzenderFo
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Die 95. Deutsche Meisterschaft im Einer-
Straßenfahren der Frauen und Männer fi ndet 
am Sonntag, den 23. August 2020 auf dem 
Sachsenring bei Hohenstein-Ernstthal statt.
Für die Frauen geht es bereits um 08:00 Uhr 
los. Sie bestreiten auf der 3,5 Kilometer langen 
Runde mit Start und Ziel auf dem Sachsenring 30 Runden und somit 105 
Kilometer.
Die Männer fahren ab 11:30 Uhr über 175 Kilometer um den Titel. Sie 
müssen 50 Runden zurücklegen. 
Der Bund Deutscher Radfahrer fungiert als Veranstalter und Ausrichter. 
Die Sportler sind auf der Grand-Prix-Strecke Sachsenring unterwegs.
Das letzte Mal wurde vor einem Jahr auf dem Terrain um Meistertitel 
gefahren. 1994 fand auf Teilen des Sachsenrings die Drei-Nationen-
Meisterschaft Deutschland – Schweiz – Luxemburg der Radprofi s mit 
Start und Ziel vor dem Rathaus von Hohenstein-Ernstthal statt. Deutscher 
Meister der Radprofi s wurde damals Jens Heppner. 
Auch im Jahr 1992 wurde auf dem Sachsenring eine Drei-Nationen-
Meisterschaft ausgetragen. Als Sieger ging vor einer überwältigenden 
Zuschauerkulisse der Schweizer Thomas Wegmüller hervor. Bester 
deutscher Profi  wurde Heinrich Trumheller.
Erstmals gab es im Jahr 1966 auf dem Sachsenring Landesmeister-
schaften.
Insgesamt fanden ein Dutzend Mal DDR-Meisterschaften der Männer und 
dreimal der Frauen statt. Und auch in den Nachwuchsklassen wurden 
Titelträger auf dem Kurs ermittelt. Als letzte DDR-Meister trugen sich im 
Sommer 1990 der Geraer Jens Heppner und die Leipzigerin Gabi Roestel 
in die Statistik der Sachsenring-Radrennen ein.
Ein legendäres Rennen erlebten am 13. August 1960 mehr als 150.000 
Zuschauer, als auf dem Sachsenring die Straßenweltmeisterschaft der 
Radsportamateure ausgefahren wurde. Gustav-Adolf »Täve« Schur, der 
zweifache Weltmeister, ebnete damals seinem Mannschaftskameraden 
Bernhard Eckstein durch eine taktische Meisterleistung den Weg zum 
Weltmeistertitel. Im Rennen der Frauen holte die Leipzigerin Elisabeth 
Kleinhans eine Bronzemedaille. Den Titel der Berufsfahrer gewann am 
nächsten Tag der Belgier Rik van Looy. Vor Begeisterung und vor Freude 
über diesen Erfolg, taufte er sein Haus im belgischen Herentals spontan 
»Villa Sachsenring«.

Weitere Informationen: 
http://www.bdr-medienservice.de/nachrichten/strassen-dm-elite-sachsenring
www.rad-net.de
www.internationales-sachsenringradrennen.de

Deutsche Meisterschaft im Einer-Straßenfahren 
der Frauen und Männer

Sachsenmeister werden auf dem Sachsenring ermittelt 
Traditionell am letzten Sonntag im August lädt der „Verein Internationales 
Radrennen Rund um den Sachsenring“ Radsportler nach Westsachsen ein. 
Die Veranstaltung fi ndet in diesem Jahr jedoch nicht wie in den Vorjahren in 
der Innenstadt von Hohenstein- Ernstthal statt, sondern wurde angesichts der 
aktuellen Corona-Pandemie auf den Grand-Prix-Kurs verlegt. Dort sollen bereits 
eine Woche zuvor die Deutschen Meisterschaften im Einer-Straßenfahren der 
Frauen und Männer durchgeführt werden. 
Am 30. August 2020, zum mittlerweile 75. Sachsenringradrennen, sind neben 
einem Rundstreckenrennen der Elite auch ein Jedermann-Rennen sowie Wett-
bewerbe in verschiedenen Nachwuchsklassen und für Senioren geplant, welche 
in diesem Jahr auch als „Sachsenmeisterschaft“ im Straßenradsport gewertet 
werden. Nach den derzeitigen gesetzlichen Bestimmungen fi nden die Rennen 
ohne Zuschauer statt. Alle Beteiligten müssen sich an strikte Sicherheits- und 
Hygieneaufl agen halten. Es gilt die aktuelle Corona-Schutz-Verordnung des 
Freistaates Sachsen. Weitere Informationen werden rechtzeitig über die Home-
page des Vereins erfolgen. 
Die Anmeldung für die Wettbewerbe am 30. August sollen vorbehaltlich der 
aktuellen Entwicklungen und behördlichen Genehmigungen ab 17.07.2020  
unter www.internationales-sachsenringradrennen.de möglich sein. Grundlage 
sind die Regularien des Bundes Deutscher Radfahrer. Nachmeldungen sind 
derzeit nicht vorgesehen. 
Die Organisation der Veranstaltung ist für alle Beteiligten eine große Herausfor-
derung. Gerade die aus der Corona-Pandemie resultierenden Aufl agen stellen an 
alle Seiten hohe Anforderungen. Die Durchführung ist nur mittels Unterstützung 
aus Politik und Wirtschaft möglich. Ein Dank gilt an dieser Stelle den Förderern 
und Sponsoren wie der Sparkasse Chemnitz, der Stadt Hohenstein-Ernstthal, 
dem Verkehrssicherheitszentrum Am Sachsenring, der Stadt Oberlungwitz, 
der Druckerei Dämmig, der Baumschule Hohenstein-Ernstthal, dem Autohaus 
Schmidt sowie weiteren Firmen aus dem Großraum Chemnitz-Zwickau. 
Der „Verein Internationales Radrennen Rund um den Sachenring“ freut sich auf 
diese beiden Veranstaltungswochenenden im August, mit denen an die großen 
Radsporttraditionen am Sachsenring angeknüpft wird: Vor 60 Jahren, am 13. 
August 1960, wurde auf dem Kurs bei Hohenstein-Ernstthal die Straßenwelt-
meisterschaft der Radsportama-
teure ausgefahren. Gustav-Adolf 
»Täve« Schur ebnete damals 
seinem Mannschaftskameraden 
Bernhard Eckstein durch eine tak-
tische Meisterleistung den Weg 
zum Weltmeistertitel. In der Folge 
war die Motorsportstrecke, auf 
der es 1956 erstmals ein Radren-
nen gab, Austragungsort vieler 
hochkarätiger Radsportveranstal-
tungen. Seit 2004 organisiert der 
„Verein Internationales Radren-
nen Rund um den Sachsenring“ 
auf dem traditionsreichen Terrain 
regelmäßig Veranstaltungen für 
lizensierte Sportler nahezu aller 
Altersklassen und Hobbyfahrer.

Weitere Informationen: 
www.internationales-sachsen-
ringradrennen.de

Der Sachsenring ruft – Straßenradrennen 
in Sachsen am 30. August 2020
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Folgende Motorsporttage werden vom ADAC Sachsen e.V. auf dem 
Sachsenring 2020  voraussichtlich durchgeführt:

05.08.2020 Testtag für Renn-Automobile
07. + 08.09.2020 Int. Dt. Motorrad Meisterschaft
25. + 26.09.2020 Automobil Rennwochenende
02. –  04.10.2020 ADAC GT Masters

Vom ADAC Sachsen geplante Motorsportveranstaltungen 
auf dem Sachsenring 2020
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Ferienaktivitäten im Schloss Waldenburg
Kinder-Themenführung – Märchenrätsel – Kinderbuchlesung

Im Schloss Waldenburg können Kinder im Alter von 7 bis 12 Jahren wieder 
die spannende Themenführung „Leben in einem Schloss“ mit den beiden 
„Zwillingsbrüdern Micha und Mischa“ erleben. Wie haben die armen 
und die reichen Familien im 18./19. Jahrhundert gelebt? Was ist eine Kalt-
mangel, ein Waschbrett oder eine Kalliope? In Schloss Waldenburg lernt 
Ihr es kennen und das mit viel Spaß und Aktivität. Die mit viel Herz und 
Seele vorbereitete Kinder-Themenführung fi ndet am 11./13./14. August 
jeweils um 11:00 Uhr und 14:00 Uhr statt und dauert ca. eineinhalb bis 
zwei Stunden. Jeder ist einmal dran etwas auszuprobieren. Langeweile ist 
da fehl am Platz. Da die Teilnehmerzahl bei den Kinder-Themenführungen 
begrenzt ist, wird um vorherige Anmeldung gebeten.

Auch das Märchenrätsel fi ndet man wieder begleitend bei der regulären 
Besichtigung der historischen Räumlichkeiten. Das Rätsel ist besonders für 
die kleineren Kinder geeignet. Eine süße Überraschung wartet am Ende.

In der historischen Bibliothek können Ferienkinder einer Buchlesung mit 
der Autorin Susanne Schröpel lauschen. Susanne Schröpel illustrierte 
bereits zahlreiche Kinder- und Jugendbücher und ist seit 2013 auch als 
Autorin tätig. Sie führt eine kleine Galerie in Kirchberg (Sachsen), hält 
Lesungen und Workshops und fertigt Auftragsarbeiten an.
Die Kinderbuchlesungen fi nden am 06.08.2020 jeweils 11:00 Uhr und 
14:00 Uhr statt. „Bis zum Gartenzaun“ – eine Geschichte über eine Zeit, 
als sich unsere Welt beinahe über Nacht veränderte“, wird das spannende 
und kindergerechte Thema der Lesung sein. Dauer einer Buchlesung ca. 
eine Stunde. Auch hier gibt es nur begrenzt Plätze und es wird um An-
meldung gebeten.

Anmeldungen Kinder-Themenführung/Kinderbuchlesung unter: 
037608 27570 oder info@schloss-waldenburg.de

Sommer, Sonne, Ferienspaß und Urlaub daheim
Auf zur „kleinen Weltreise“ in die Miniwelt Lichtenstein

Wen das Fernweh packt – Wer in Coronazeiten auf Weltreise gehen und nicht 
mit Schiff oder Flugzeug reisen möchte, für den ist die Miniwelt eine coole 
Alternative für eine „kleine Weltreise“. Schließlich geht es wieder ohne Visa 
bis nach Pisa und darüber hinaus.
Auf breiten Wegen, die den Mindestabstand von 1,50 Meter ermöglichen, 
können die Besucher gemütlich durch den idyllischen grünen Landschaftspark 
spazieren – vorbei an mehr als 100 bedeutenden nationalen und internati-
onalen Bauwerken der Erde, alle im Maßstab 1:25 und zum Teil sogar aus 
Originalmaterialien erbaut. Die Besucher begeistert besonders die Detailver-
liebtheit sowie die direkte Vergleichbarkeit der Monumente untereinander.
In Lichtenstein geht es auf 4,5 Hektar geordnet durch die Welt – vom Norden 
Deutschlands in den Süden und weiter nach Europa, Asien, Afrika, Amerika 
bis in die Antike. Quer durch die Zeitzonen führt die Besucher ihre „kleine 
Weltreise“. Hier fährt man nicht mit dem Taxi nach Paris sondern fl aniert zu Fuß 
durch den 12 Meter hohen Eiffelturm. Im zauberhaften Ambiente der Miniwelt 
kann man einfach die Seele baumeln lassen, dem Vogelgezwitscher lauschen, 
die Idylle des Parkes genießen. Für das Fotoalbum oder die Instastory ergeben 
sich wunderbare Motive… Wie wär‘s mit einem Selfi e vor dem Taj Mahal, der 
Christusstatue oder dem United States Capitol? Eine schöne Erinnerung an 
die Weltreise zu Fuß in diesen besonderen Zeiten. Gartenbahnen (Spurweite 
45 mm) fahren vorbei an den Metropolen der Welt und auch der Airbus A310 
dreht über den „Köpfen der Besucher“ seine Runde. Der Abenteuerspielplatz 
will erobert werden und auch ein Besuch im 360-Grad-Kino, dem Minikosmos, 
ist möglich – allerdings mit eingeschränkter Besucherzahl. 

In den Sommerferien (18.07. – 30.08) erwartet die Besucher ein buntes 
Programm mit Spiel und Spaß für Groß & Klein, unsere Schauwerk-
statt hat geöffnet und im Minikosmos zeigen wir den Ferienspielplan: 
https://www.minikosmos.de/spielplan/
Mittwochs ist Aktionstag • Kernzeit 11:00 – 16:00 Uhr
05.08. Entdeckertag mit dem PHÄNO-mobil – Exponate und Experimente 

für Jung & Alt unter dem Motto: Lernen mit Kopf, Hand und Herz.
12.08. Ferienspaß – Mit Schminken von Glitzertattoos und Bastelstraße
19.08.  Schnitzeljagd – Die Miniwelt mit Fragen, Sport und Spaß entde-

cken und einen kleinen Preis gewinnen.
26.08. Seifenblasenwelt – Auf unserer großen Wiese vor dem United 

States Capitol werden unzählige Seifenblasen fl iegen. Da heißt 
es einfach: Mitmachen und Spaß haben.

08.08. Nachtschwärmertag ab 19:00 Uhr – Ein Abend mit Open-Air-
Musik, illuminierten Bauwerken und kulinarischen Genüssen 

30.08.  Maskottchentreffen – Basti der Bär, lädt seine plüschigen Freunde 
aus nah und fern zu Spiel & Spaß ein. Zum ersten Mal dabei Elsa, 
Anna und Olaf sowie viele Bekannte…

Nach wie vor gilt: Abstand halten und Hygieneanweisungen beachten - 
NUR in den geschlossenen Räumen Mund-Nasen-Bedeckung tragen. Im 
Minikosmos können maximal 35 Personen in ihr virtuelles Abenteuer starten.
Weitere Informationen unter www.miniwelt.de oder unter Tel. 037204 72255

Service für die Besucher: Den ganzen Tag kostenfrei parken • Hunde 
dürfen mit auf „Weltreise“ • barrierefrei • Gastronomie „Am Tor zur Welt“
Öffnungszeiten: Täglich 09:00 – 18:00 Uhr

Ferienangebote
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Die Stadtbibliothek hat wieder regulär für Sie geöffnet und freut sich auf 
Ihren Besuch!

Neue Medienankäufe
Aus Platzgründen hier nur eine kleine Auswahl aller Zukäufe. Bitte vor-
beikommen und selbst stöbern oder nutzen Sie den Online-Katalog der 
Bibliothek (OPAC) unter dem Link https://bibliothek-hohenstein-ernstthal.
internetopac.de/index.asp. In der Rubrik „Suchtipps“ können Sie nach den 
Neuerwerbungen der letzten 3 Monate recherchieren.

ROMANE

Krimi / Thriller 
Camillerie, Andrea: Das Bild der Pyramide (Commissario Montalbano; 22)
Bolton, Sharon: Das Gift des Bösen
Clark, Mary Higgins: Denn du gehörst mir (Laurie Moran; 6)
Adolfsson, Maria: Doggerland – Tiefer Fall (2)
Jacobsen, Steffen: Sühne (Michael Sander; 5)
Deaver, Jeffery: Der Todbringer (Lincoln Rhyme; 14)
Hausmann, Romy: Marta schläft
Gößling, Andreas: Rattenfl ut (Kira Hallstein; 3)
Gerritsen, Tess: Das Schattenhaus
Grisham, John: Die Wächter
Herden, Tim: Süderende (Inselkrimi – Ole Damp; 6)
Holbe, Daniel: Totengericht (Sabine Kaufmann; 4)
Callaghan, Tom: Erbarmungsloser Herbst (Kommissar Borubaew; 4)
Giordano, Mario: Tante Poldi und die sizilianischen Löwen (1)
Giordano, Mario: Tante Poldi und die Früchte des Herrn (2)
Giordano, Mario: Tante Poldi und der schöne Antonio (3)
Giordano, Mario: Tante Poldi und die schwarze Madonna (4)
Giordano, Mario: Tante Poldi und der Gesang der Sirenen (5)
Bradley, Alan: Der Tod sitzt mit im Boot (Flavia de Luce; 9)
Eastland, Sam: Rote Ikone (Inspektor Pekkala; 6)
Grangé, Jean-Christophe: Die Fesseln des Bösen
Almstätt, Eva: Ostseelüge (Pia Korittki; 15)

Historisches
Durst-Benning, Petra: Die Fotografi n – Die Welt von morgen (3)

Heiteres
Heldt, Dora: Mathilda oder Irgendwer stirbt immer

Frauenromane
Genova, Lisa: Ein guter Tag zum Leben
Genova, Lisa: Still Allice (Mein Leben ohne gestern)
Barns, Anne: Kirschkuchen am Meer (Meer-Reihe; 5)
Barreau, Nicolas: Die Liebesbriefe von Montmartre

Lebenserfahrungen / Authentisches
Haslinger, Josef: Mein Fall
Baumeister, Muriel: Hinfallen ist keine Schande, nur Liegenbleiben
Altmann, Andreas: Reise durch einen einsamen Kontinent
Altmann, Andreas: Gebrauchanweisung für das Leben 
Altmann, Andreas: Leben in allen Himmelsrichtungen
Herbold, Beatrice: Geliebte Freundin (Meine geheimen Jahre mit Helmut Kohl)

Sonstiges
Hahne, Peter: Raue Sitten, freche Lügen (Womit haben wir das verdient! 
– Kolumnen)
Hahne, Peter: Seid ihr noch ganz bei Trost! (Schluss mit Sprachpolizei u. 
Bürokraten-Terror-Kolumnen)
Franzen, Jonathan: Unschuld
Boyle, T.C.: Das Licht
Brussig, Thomas: Wie es leuchtet
(Wendezeitroman)
Brussig, Thomas: Die Verwandelten

SACHLITERATUR

Medizin / Gesundheit
Esch, Tobias: Der Selbstheilungs-
code (Die Neurobiologie von 
Gesundheit und Zufriedenheit)
Gera, Bernadett: Energetische 
Fingerübungen (Konzentration 
fördern, Stress abbauen)
Gera, Bernadett: Finger-Qigong (Einfache und schnelle Hilfe durch Übungen 
für die Hände)
Gera, Bernadett: Qigong für Frauen (Sanfte Übungen für das hormonelle 
Gleichgewicht)

Reisen
Arenz, Sigrun: Jakobswege in Franken (Unterwegs auf alten Pilgerpfaden)
Arenz, Helwig: Jakobswege in Franken 2 (Von Hof bis Ulm)
Borucki, Eo: Franken (Marco Polo)
Verschiedene Reiseführer Gran Canaria (Neue Aufl agen)

Sonstiges
Holzner, Steven: Physik kompakt für Dummies
Franzen, Jonathan: Wann hören wir auf, uns etwas vorzumachen?
Hill, Jonny: Jonny Hill Biografi e

Stadtbibliothek „Hans Zesewitz“
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Die Stadt Hohenstein-Ernstthal erlässt aufgrund § 4 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) i.V.m. § 18 Abs. 1 S. 4 bzw. § 21 
Abs. 2 S. 2 des Straßengesetzes des Freistaates Sachsen (SächsStrG) und § 
8 Abs. 1 und 3 des Bundesfernstraßengesetzes (FStrG) folgende Satzung:

§ 1 Sachlicher Geltungsbereich
(1) Diese Satzung gilt für alle in der Baulast der Stadt stehenden öf-

fentlichen Straßen, Wege und Plätze sowie für die Ortsdurchfahrten 
im Zuge der Bundes-, Landes- und Kreisstraßen im Gebiet der Stadt 
Hohenstein-Ernstthal.

(2) Zu den Straßen gehören im Sinne des § 2 Abs. 2 SächsStrG sowie § 1 
Abs. 4 FStrG genannten Bestandteile des gesamten Straßenkörpers, 
der Luftraum über dem Straßenkörper, das Zubehör sowie die Ne-
benanlagen.

§ 2 Gemeingebrauch, Sondernutzungen
(1) Der Gebrauch der öffentlichen Straße ist jedermann im Rahmen der 

Widmung und der verkehrsrechtlichen Vorschriften gestattet (Gemein-
gebrauch). Auf die Aufrechterhaltung des Gemeingebrauchs besteht kein 
Rechtsanspruch.

(2) Die Benutzung der im § 1 bezeichneten Straßen über den Gemeingebrauch 
hinaus bedarf einer Sondernutzungserlaubnis der Stadt. Erst nach Erteilung 
dieser Erlaubnis wird die Benutzung im festgelegten Umfang zulässig.

(3)  Unbeschadet sonstiger öffentlich-rechtlicher Vorschriften dürfen Eigen-
tümer und Besitzer von Grundstücken, die an einer öffentlichen Straße 
gelegen sind (Straßenanlieger), die an die Grundstücke angrenzenden 
Straßenteile über den Gemeingebrauch hinaus benutzen, soweit diese 
Benutzung zur angemessenen Nutzung des Grundstücks erforderlich 
ist und den Gemeingebrauch nicht dauernd ausschließt oder erheblich 
beeinträchtigt und nicht in den Straßenkörper eingreift.

§ 3 Erlaubnisantrag
(1) Die Sondernutzungserlaubnis wird nur auf schriftlichen Antrag erteilt. 

Dieser ist spätestens 14 Tage vor der beabsichtigen Ausübung der Son-
dernutzung mit Angaben über den Sondernutzer sowie Ort, Art und 
Dauer der Maßnahme bei der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal zu 
stellen.

 Plakate sind stets als Muster vorzulegen oder als Bilddatei zur Verfügung 
zu stellen.

(2) Ist mit der Sondernutzung eine Behinderung oder Gefährdung des Ver-
kehrs oder eine Beschädigung der Straße oder die Gefahr einer solchen 
Beschädigung verbunden, so muss der Antrag Angaben darüber enthal-
ten, in welcher Weise den Erfordernissen der Sicherheit oder Ordnung 
des Verkehrs sowie des Schutzes der Straße Rechnung getragen wird. 

(3) Die Pfl icht zur Einholung anderer erforderlicher Genehmigungen, Erlaub-
nisse und/oder Bestimmungen, wird durch die Sondernutzungserlaubnis 
weder berührt noch ersetzt.

§ 4 Erlaubnisbedürftige Sondernutzung
(1)     Erlaubnisbedürftige Sondernutzungen sind:

a) Anbringung und Aufstellung von Werbeträgern im öffentlichen Ver-
kehrsraum bis zu einer Größe von max. 1m² Ansichtsfl äche;

b) Aufstellung von Fahrradständern mit Werbung;
c) Aufstellung von Warenauslagen und Warenständern;
d) Aufstellung von Tischen und Sitzgelegenheiten;
e) Aufstellung von Imbiss- oder Verkaufswagen zum Zwecke der Veräu-

ßerung von mitgeführten Waren (fl iegende Händler) sowie ambulanter 
Handel;

f) Aufstellung von Infomobilen oder Infoständen sowie Promotion;
g) Aufstellung von Gerüst, Bau- und Gerätewagen, Bauzaun, Toiletten, 

Baumaschinen, Baugrubensicherung für Baustelleneinrichtungsfl ächen;
h) Lagerung von Brennstoff, Baumaterialien sowie Umzugsgut ab einer 

Standdauer von 48 h;
i) Aufstellung von Containern für Sammelgut (Glas, Papier, Schuhe, 

Altkleider etc.);
j) Aufstellung von Container/Behältern zur Aufnahme von Müll und Abfall 

jeglicher Art ab einer Standdauer von 48 h, unter 48 h grundsätzlich 
anzeigepfl ichtig und gebührenfrei;

k) Werbung für politische Parteien, Organisationen, Wählervereinigungen 
soweit sie mit Plakaten, Ständen oder ähnlich sperrigen Anlagen 
durchgeführt wird;

l) Abgestellte Fahrzeuge, die ausschließlich oder überwiegend der Wer-
bung dienen;

m) Aufgrabungen des Straßenkörpers;
n) Sperrung von Geh- und Parkplatzbereich oder Straßenbereich;
o) Aufstellung von Versorgungsanlagen, z.B. Verteilerschränke, Ablage-

kästen oder andere Behältnisse

§ 5 Erlaubniserteilung
(1) Die Erlaubniserteilung steht im pfl ichtgemäßen Ermessen der Stadt und 

wird auf Zeit oder auf Widerruf erteilt. Sie kann unter Bedingungen und 
Aufl agen erteilt werden, wenn dies für die Sicherheit oder Ordnung des 
Verkehrs oder zum Schutze der Straße erforderlich ist. 

(2) Die Sondernutzungserlaubnis wird schriftlich erteilt. Die Übertragung 
der Erlaubnis an Dritte bedarf der Genehmigung der Stadt.

(3) Die Erlaubnis ist zu versagen, wenn durch die Sondernutzung andere Per-
sonen gefährdet oder in unzumutbarer Weise belästigt werden können, 
die Gestaltung der Umgebung spürbar beeinträchtigt wird, oder eine 
Beeinträchtigung ortsgebundener gewerblicher Nutzung zu befürchten 
ist.

(4) Der Erlaubnis bedarf auch die Erweiterung, Verlängerung oder Änderung 
einer Sondernutzung.

§ 6 Gebühren
(1) Für erlaubnispfl ichtige Sondernutzungen werden Gebühren auf Grund-

lage des Gebührentarifs zur Sondernutzungssatzung Anlage 1 erhoben, 
die Bestandteil dieser Satzung ist.

(2) Für Sondernutzungen, die nicht im Gebührentarif enthalten sind, wer-
den Gebühren erhoben, die nach dem im Gebührentarif aufgeführten 
vergleichbaren Sondernutzungen zu bemessen sind.

(3)  Gebührenfrei sind Sondernutzungen, die religiösen und gemeinnützigen 
Zwecken (mit Nachweis) dienen, Hinweisschilder auf Veranstaltungen 
von allgemeinem Interesse, auf politische Informationsveranstaltungen, 
auf öffentliche Wahlen (während Wahlkampfzeiten), oder zur besseren 
Orientierung der Verkehrsteilnehmer sowie Lagerung von Brennstoff, 
Baumaterialien sowie Umzugsgut und Aufstellung von Behältern zur 
Aufnahme von Müll jeglicher Art bis zu einer Standdauer von 48 h.

(4) Die Verpfl ichtung zur Entrichtung der Gebühr besteht auch für den Fall, 
dass eine Sondernutzung ohne die vorgeschriebene förmliche Erlaubnis 
ausgeübt wird.

 Die Gebührenentrichtung ersetzt die Erlaubnis nicht.
(5) Das Recht, für die Erteilung der Sondernutzungserlaubnis Verwaltungs-

gebühren zu erheben, bleibt unberührt.

§ 7 Gebührenschuldner
(1) Gebührenschuldner sind 

a) der Antragsteller
b) der Erlaubnisnehmer und
c) derjenige, der die Sondernutzung tatsächlich ausübt oder in seinem 

Interesse ausüben lässt.
(2) Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamtschuldner 

§ 8 Gebührenpfl icht und Fälligkeit
(1) Die Gebührenpfl icht entsteht 

a) grundsätzlich mit Erteilung der Sondernutzungserlaubnis
b) bei unerlaubter Sondernutzung mit dem Beginn der Nutzung

(2) Die Gebühren werden mit der Bekanntgabe des Gebührenbescheides 
an den Gebührenschuldner fällig, sofern nicht im Gebührenbescheid ein 
anderes Fälligkeitsdatum festgesetzt ist.

§ 9 Gebührenerstattung
(1) Wird eine auf Zeit genehmigte Sondernutzung vorzeitig aufgegeben, so 

besteht kein Anspruch auf Erstattung entrichteter Gebühren.
(2) Im Voraus entrichtete Gebühren werden anteilmäßig erstattet, wenn die 

Stadt eine Sondernutzungserlaubnis aus Gründen widerruft, die nicht vom 
Gebührenschuldner zu vertreten sind.

§ 10 Beendigung der Sondernutzung
(1) Die Sondernutzung endet nach Fristablauf oder durch Widerruf.
(2) Bei Aufgrabungen im Gehweg- und Straßenbereich ist sofort nach Ablauf 

der Sondernutzung eine Abnahme bei dem zuständigen Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung zu beantragen.

Satzung über Erlaubnisse und Gebühren für Sondernutzungen im öffentlichen 
Verkehrsraum der Stadt Hohenstein-Ernstthal
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§ 11 Spezialregelungen
(1) Die Anzahl für die vorübergehende Anbringung von Werbeträgern (Plaka-

tierung) ist pro Antrag und Standort für Hohenstein-Ernstthal auf 22 Stück 
sowie für den Ortsteil Wüstenbrand auf 3 Stück (jeweils Doppelplakate) 
begrenzt.

(2) Plakatierungen unterliegen einer Kennzeichnungspfl icht mittels Etiketten. 
Diese werden dem Erlaubnisnehmer bei Erteilung der Sondernutzungs-
erlaubnis durch die Stadt Hohenstein-Ernstthal übergeben. Pro Plakat ist 
jeweils ein Etikett gut sichtbar auf der Vorderseite anzubringen.

(3) Werbung von Parteien und Kandidaten vor öffentlichen Wahlen kann sechs 
Wochen vor dem Wahltermin beginnen und ist spätestens eine Woche 
danach zu beenden.

(4) Eine Sondernutzung zur Warenpräsentation im öffentlichen Verkehrsraum 
kann pro Erlaubnis nur unter Einhaltung von mindestens 1 m Gehweg-
restbreite auf Warenträgern erfolgen, deren gesamte Größe 2 m Breite, 
2 m Höhe und 0,60 m Tiefe nicht überschreitet.

§ 12 Haftung
(1) Der Sondernutzer haftet gegenüber der Stadt für Schäden, die durch die 

Sondernutzung entstanden sind und ersetzt der Stadt die entstehenden 
Kosten. 

(2) Die Stadt haftet nicht für Schäden an Anlagen, Einrichtungen oder Ge-
genständen, welche vom Sondernutzer errichtet bzw. aufgestellt oder 
angebracht wurden.

§ 13 Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig im Sinne dieser Satzung handelt, wer vorsätzlich oder 

fahrlässig,
a) ohne eine Erlaubnis eine Sondernutzung in Anspruch nimmt,
b) einer erteilten Aufl age nicht nachkommt,
c) Anlagen nicht vorschriftsmäßig errichtet, unterhält und nicht ändert.

(2) Ordnungswidrigkeiten nach Abs. 1 können gemäß § 52 Abs. 2 SächsStrG 
mit einer Geldbuße von bis zu 500,00 € geahndet werden.

§ 14 Inkrafttreten
(1) Die Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig 

tritt die Satzung über Erlaubnisse und Gebühren für Sondernutzungen im 
öffentlichen Verkehrsraum der Stadt Hohenstein-Ernstthal vom 26.04.2017 
außer Kraft.

(2) Diese Satzung gilt auch für bereits bestehende Sondernutzungen. Sonder-
nutzungen, für die die Stadt Hohenstein-Ernstthal vor Inkrafttreten dieser 
Satzung eine Erlaubnis auf Zeit oder Widerruf erteilt hat, bedürfen keiner 
neuen Erlaubnis nach dieser Satzung.

Hohenstein-Ernstthal, den 24.06.2020

 K l u g e
 Oberbürgermeister

Hinweis § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO):

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO zu Stande 
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zu Stande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen 

Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4  Satz 1 SächsGemO genannten Frist 

a) die Rechtaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der 

Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Anlage 1 zur Satzung über Sondernutzung von 
öffentlichem Verkehrsraum in der Stadt 
Hohenstein-Ernstthal vom 23.06.2020

Gebührentarife Gebühr

Mindestgebühr
Ist zu erheben, wenn die jeweilige Sondernutzungsgebühr 
geringer wäre 15,00 EUR 

1.
Anbringung und Aufstellung von Werbeträgern bis zu einer 
Größe von max. 1 m² Ansichtsfl ächeje Woche, je Werbeträger 1,00 EUR

2.
Aufstellung Fahrradständer 
je Monat, je Fahrradständer mit Werbung 1,00 EUR

3. 
Aufstellung Warenauslagen und Warenständer bis zu 2 m² 
je Monat  1,00 EUR
zusätzliche Fläche über 2 m², je Monat je m² 1,00 EUR

4.
Aufstellung Tische und Sitzgelegenheiten bis zu 2 m² je Monat 1,00 EUR
zusätzliche Fläche über 2 m², je Monat je m² 1,00 EUR

5.
Aufstellung Imbiss- oder Verkaufswagen bis zu 10 m² je Monat 75,00 EUR
zusätzliche Fläche über 10 m², je Monat je m² 1,00 EUR

6.
Aufstellung Infomobil/Infostand und Promotion für gewerbliche Zwecke
mit Stromanschluss, je Fahrzeug je angefangener Tag 10,00 EUR
ohne Stromanschluss, je Fahrzeug je angefangener Tag 5,00 EUR

7. 
Aufstellung von Gerüst, Bau- und Gerätewagen, Bauzaun, Toiletten, 
Baumaschinen, Baugerät Baugrubensicherung für Baustelleneinrichtung 
bis zu einer Woche, je m² Fläche 0,50 EUR
je weitere angefangene Woche, je m² Fläche 1,00 EUR
(Bei der Aufstellung eines Tunnelgerüstes wird als 
Sondernutzungsgebühr 50 v.H. berechnet.)

8.
Lagerung von Brennstoff, Baumaterialien sowie Umzugsgut 
ab 48 h bis zu einer Woche, je m² Fläche 0,50 EUR
je weitere angefangene Woche, je m² Fläche 1,00 EUR

9. 
Aufstellung Container/Behälter zur Aufnahme von Müll und Abfall jeglicher Art
ab 48 h bis zu einer Woche, je Container 5,00 EUR
je weitere angefangene Woche, je Container 20,00 EUR

10.
Aufstellung Container zur Aufnahme von Sammelgut (Glas, Papier, Schuhe, 
Altkleider etc.)
pro Container, je Jahr 75,00 EUR
jeder weitere Container am gleichen Standort, je Jahr 12,50 EUR

11.
Abgestellte Fahrzeuge, die ausschließlich oder überwiegend der Werbung 
dienen
je Fahrzeug, je angefangener Tag 2,00 EUR

12. 
Aufgrabung Straßenkörper
bis zu einer Woche, je m² Fläche Gehweg  1,00 EUR
je weitere angefangene Woche, je m² Fläche Gehweg  3,00 EUR
bis zu einer Woche, je m² Fläche Straße 2,00 EUR
je weitere angefangene Woche, je m² Fläche Straße 5,00 EUR

13.
Sperrung von Gehweg- und Parkplatzbereich sowie Straßenbereich
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Sitzungstermine
Technischer Ausschuss: 
01.09.2020, 19:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Verwaltungsausschuss:
03.09.2020, 18:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Stadtrat:
22.09.2020, 19:00 Uhr

Schützenhaus Hohenstein-Ernstthal

Die Tagesordnung oder eventuelle Änderungen sind den Aushängen 
in den Schaukästen an den Rathäusern von Hohenstein-Ernstthal und 

Wüstenbrand zu entnehmen.
Interessierte Bürger sind zum öffentlichen Teil der Sitzungen herzlich eingeladen.

Gehweg- und Parkplatzbereich
bis zu einer Woche 15,00 EUR
bis zu einem Monat 25,00 EUR
je weiterer angefangener Monat 35,00 EUR

Straßenbereich
bis zu einer Woche 25,00 EUR
bis zu einem Monat 35,00 EUR
je weiterer angefangener Monat 50,00 EUR

14.
Aufstellung von Versorgungsanlagen wie z.B. Verteiler-
schränke, Ablagekästen oder andere Behältnisse,
je Versorgungsanlage 75,00 EUR

15.
Ortsbegehung, welche für die Bearbeitung einer Erlaubnis, 
Zustimmung, Stellungnahme oder Abnahme erforderlich ist
je Ortsbegehung, je angefangene halbe Stunde 5,00 EUR

Im Dialog
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

sollten Sie Fragen, Anregungen oder Kritik zu städtischen 
Themen und Entwicklungen haben, vielleicht mir auch 
einfach mal Ihre Meinung sagen wollen, dann stehe ich 
Ihnen jederzeit persönlich für ein Gespräch zur Verfügung.

Bitte vereinbaren Sie dazu mit meinem Sekretariat unter 
03723-402 101 einen Termin.

Ihr OB Lars Kluge

Informationen
zu aktuellen Ausschreibungen

Ausschreibungen der Stadt Hohenstein-Ernstthal nach VOB/A fi nden 
Sie jederzeit auf www.hohenstein-ernstthal.de oder www.evergabe.de.

I

Spruch des Monats

Es kommt nicht darauf an,
wie eine Sache ist,

es kommt darauf an,
was Du daraus machst!

Andreas W. 
(*1966, Sprachkünstler aus Ostwestfalen)

Die Stadt plant in den Jahren 2021/2022 den grundhaften Ausbau der 
Zechenstraße.
Dazu liegen im SG Tiefbau und Straßenwesen Planungsunterlagen für 
diese Baumaßnahme zur Einsicht aus. Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
können sich über die beiden Ausbauvarianten informieren.
Die endgültige Ausbauvariante wird dann nach Abwägung der Interessen 
im Stadtrat beschlossen.

Ort der Einsichtnahme:  Stadthaus, Altmarkt 30, Zi: 114
Termin:  vom 24.08.2020 bis 11.09.2020
zu den üblichen Öffnungszeiten sowie nach telefonischer Vereinbarung 
(Tel. 03723 402280)

Höller
Leiterin SG Tiefbau/Straßenwesen

Reguläre Öffnungszeiten der Stadtverwaltung:
Montag, Dienstag, Mittwoch 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr

Informationen des Sachgebietes Tiefbau und 
Straßenwesen der Stadt Hohenstein-Ernstthal

15.08.2020 Grundsteuer 15.08.2020 Gewerbesteuervorauszahlung

Zahlen Sie bitte Ihre Steuern pünktlich zur Fälligkeit ein, um unnötige 
Säumniszuschläge und Mahngebühren zu vermeiden.
Bitte nutzen Sie auch das Lastschrifteinzugsverfahren zur pünktlichen 
Zahlung Ihrer Steuern.

Steuertermine im August 2020

Das Hohenstein-Ernstthaler
Amtsblatt erscheint jeweils am ersten 
Montag des Monats in einer Aufl age 

von 9.300 Stück kostenlos für alle 
Haushalte im Stadtgebiet.

Das nächste Amtsblatt erscheint 
am 07. September 2020.

Texte werden bis zum
18. August 2020

entgegengenommen.

Alle Zuarbeiten für das Amtsblatt bitte 
an die folgende E-Mail-Adresse senden:
pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Die Veröffentlichung der Texte erfolgt 
entsprechend der Platzverfügbarkeit. 

Amtsblatt

Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,

sollten Sie zwei Tage nach dem Erscheinungstermin (1. Montag im 
Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten haben, melden Sie sich bitte 
beim Wochenendspiegel unter der Telefonnummer: 0371 33200151.
Da es bei der Verteilung der Amtsblätter ab und an Schwierigkeiten 
gegeben hat, liegen die Amtsblätter zusätzlich wie folgt aus:

● Ortschaftsverwaltung
● Bäckerei Leonhardt
● Bäckerei Friedemann (neben Norma), 
 Dr.-Charlotte-Krenzer-Str. 1 c
● Tankstelle ELAN

Weitere Auslagestellen sind die Stadtinformation im Rathaus, Altmarkt 41 und 
das Bürgerbüro, Altmarkt 30. Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das 
Amtsblatt auch auf der Homepage der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter 
www.hohenstein-ernstthal.de/leben-und-wohnen/amtsblatt abrufbar ist.
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Der ADAC Sachsen e.V. teilte für 2020 folgende Motorsportveranstaltung 
auf dem Sachsenring mit:

02. – 04.10.2020 ADAC GT Masters

Um auch in diesem Jahr eine ordnungsgemäße Vorbereitung dieser Mo-
torsportveranstaltung zu gewährleisten, bitten wir alle Interessenten, die 
einen Campingplatz, eine vorübergehende Schank- oder Speisewirtschaft 
bzw. eine öffentliche Veranstaltung im Territorium der Stadt Hohenstein-
Ernstthal betreiben wollen, folgende Termine zu beachten:

Anträge zum Betreiben eines Campingplatzes zu den Motorsportver-
anstaltungen sind bitte unter Angabe:
● des Verantwortlichen (Adresse und Rufnummer),
● des Durchführungszeitraumes,
● des Standortes,
● der Platzgröße und der möglichen Stellplätze (Anzahl Zelte und 

Campinganhänger),
● der Anzahl der Übernachtungsgäste
schriftlich (formlos) einzureichen.
Dem Antrag ist ein Lageplan (z. B. Flurkarte) mit eingezeichneten Ret-
tungswegen, den Standorten der Energie- und Wasserversorgung und ein 
Sicherheitskonzept beizufügen.
Für die erteilten Bescheide werden Gebühren auf Grundlage des Säch-
sischen Verwaltungskostengesetzes i.V.m. der Gebührenrichtlinie der Stadt 
Hohenstein-Ernstthal erhoben.

Letzter Abgabetermin ADAC GT Masters: 14.08.2020

Anzeigen über einen vorübergehenden Gaststättenbetrieb aus Anlass 
der Motorsportveranstaltung sind spätestens 2 Wochen vor Betriebsbe-
ginn, unter Angabe des Namens, Vornamens, der Anschrift, des Betrieb-
sortes und der Betriebszeiten einzureichen.
Die Gemeinde bescheinigt den Empfang der Anzeige. Für diese Be-
scheinigung wird auf Grundlage des Sächsischen Kostenverzeichnisses 
eine Gebühr in Höhe von 35,00 Euro erhoben.
Ein entsprechendes Anzeigeformular ist auf der Internetseite der Stadt 
Hohenstein-Ernstthal www.hohenstein-ernstthal.de unter „Formulare“ 
abrufbar.

Anzeigen zur Durchführung von Veranstaltungen zu der Motor-
sportveranstaltung sind bitte schriftlich mittels Formular, welches bei 
der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Ordnungs- und Rechtsamt, 
Stadthaus Altmarkt 30, Zimmer 201 oder 202, bzw. über den Formular-
Service einzureichen.
Der Anzeige ist auch ein Lageplan (z. B. Flurkarten mit Markierungen) 
sowie ein Sicherheitskonzept beizulegen.

Letzter Abgabetermin ADAC GT Masters: 14.08.2020

Die vollständig ausgefüllten und vom jeweiligen Betreiber unterzeichneten 
Anträge richten Sie bitte an die 

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Ordnungsamt/Sachgebiet Ordnung und Sicherheit
Altmarkt 41
09337 Hohenstein-Ernstthal

WICHTIG:
Nach dem jeweiligen Abgabetermin eingereichte Anträge werden 
nicht bearbeitet!
Wird dem Antrag auf Campingplatz oder dem Antrag zur Durchfüh-
rung von Veranstaltungen kein Sicherheitskonzept beigefügt, erfolgt 
keine Bearbeitung!

Wir weisen darauf hin, dass durch die Antragsteller bzw. Anzeigenden, 
sofern sie nicht selbst Eigentümer sind, die Zustimmung der Grundstücksei-
gentümer für die jeweiligen Vorhaben eigenverantwortlich zu erbringen ist.
 

Gruner 
Sachgebietsleiter Ordnung und Sicherheit

Vorbereitung einer Motorsportveranstaltung 
am Sachsenring im Jahr 2020

Liebe Eltern,

Die Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2021/22 erfolgen am:

07.09.2020 08:00 – 14:30 Uhr
08.09.2020 08:00 – 18:00 Uhr
09.09.2020 08:00 – 14:30 Uhr
10.09.2020 08:00 – 14:30 Uhr

in der Karl-May-Grundschule, Südstraße 16, Hohenstein-Ernstthal.

Durch die Eltern sind alle Kinder anzumelden, die bis zum 30.06.2021 
das 6. Lebensjahr vollendet haben sowie Kinder, die im Schuljahr 2020/21 
zurückgestellt wurden. 

Bei der Anmeldung sind vorzulegen:
● Anmeldeformular
● Geburtsurkunde des Kindes
● Nachweis über gemeinsames bzw. alleiniges Sorgerecht bei getrenntle-

benden Eltern oder nicht in der Geburtsurkunde eingetragener Vaterschaft
● Fragebogen
● Schweigepfl ichtsentbindung

Sollte aufgrund der Kapazität der jeweiligen Schule nicht dem Schulwunsch 
entsprochen werden können, wird die andere Grundschule zugeordnet.
Kriterien für die Entscheidungsfi ndung sind dabei Wohnortnähe, Beschulung 
von Geschwisterkindern.

Anmeldevordrucke liegen in der Schulverwaltung, im Bürgerbüro und in 
der Stadtinformation von Hohenstein-Ernstthal sowie in der Ortschaftsver-
waltung von Wüstenbrand aus. Sie können auch über die Internetseite der 
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.de 
abgerufen werden.

Weiterhin fi nden Sie alle notwendigen Vordrucke auch im Amtsblatt Mai 
05/2020 vom 04.05.2020.

Hohenstein-Ernstthal, den 06.04.2020
L. Krauße

Schulleiter

Schulanmeldung 2021/22

Die Arbeitsagentur Zwickau unter-
stützt Jugendliche bei der Suche 
nach einem Ausbildungsplatz, denn 
es ist noch nicht zu spät! Schulab-

gänger können noch einen Ausbildungsbetrieb fi nden, auch wenn die 
aktuelle Situation sie vor besondere Herausforderungen stellt.
Um gemeinsam Bewerbungsstrategien zu entwickeln, gehen Berufsberater 
der Bundesagentur für Arbeit (BA) einen neuen Weg: Sie stellen sich für Live-
Chats auf YouTube zur Verfügung. Dabei beantworten sie Fragen rund um 
den Bewerbungsprozess, geben Tipps zur allgemeinen Berufsorientierung 
und stellen „Check-U“ vor, ein Online-Tool zum Erkunden eigener Stärken. 
Alle interessierten Jugendlichen sind dazu herzlich eingeladen.
Die Termine und Themen für die drei Live-Chats stehen bereits fest:
16.07.2020 Corona Spezial - „Wie sind die Ausbildungschancen während 
Corona, was muss ich beachten?“, 30.07.2020 „Wie und wann muss ich 
mich bewerben?“,
06.08.2020 Check-U – meine Stärken fi nden
Die Live-Chats beginnen immer um 16:00 Uhr. Der Link zum ersten Chat: 
https://youtu.be/7EyUC9AHhg4
Wer zu diesen Terminen keine Zeit hat oder sich ganz persönlich beraten 
lassen möchte, greift einfach zum Telefon und wählt die regionale Hot-
line (0375 314 2000) der Agentur für Arbeit Zwickau. Hier erhält man 
zusätzlich noch Informationen zu allen offenen Ausbildungsstellen im 
Landkreis Zwickau.
Weitere Informationen fi nden Sie im Mediendienst der Bundesagentur 
für Arbeit.
Folgen Sie der Bundesagentur für Arbeit auch auf Twitter.

Noch keine Ausbildung klargemacht?
Die Arbeitsagentur im YouTube-Chat
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Am 03.07.2020 hat die Verbandsversammlung des Abwasserzweckver-
bandes Lungwitztal-Steegenwiesen Herrn Dr. Peter Dresler aus dem Amt 
als Verbandsvorsitzenden verabschiedet und Herrn Daniel Röthig als 
neuen Vorsitzenden ohne Gegenstimmen gewählt und in gleicher Sitzung 
vom 1. Stellvertreter des Verbandsvorsitzenden (Lars Kluge, Oberbürger-
meister der Stadt Hohenstein-Ernstthal) vorschriftsgemäß vereidigt und 
verpfl ichtet. Herr Röthig wurde jüngst in diesem Jahr in seinem Amt als 
Bürgermeister der Gemeinde Callenberg bestätigt und für eine weitere 
7-jährige Amtsperiode wiedergewählt. Somit beträgt seine Amtszeit als 
Verbandsvorsitzender zunächst ebenfalls 7 Jahre.
Dazu Daniel Röthig: „Ich freue mich auf die neuen Aufgaben als Ver-
bandsvorsitzender und bedanke mich bei den Kollegen in der Verbands-
versammlung für ihr entgegengebrachtes Vertrauen. “

Seit September 2011 bekleidete der Oberbürgermeister der Großen 
Kreisstadt Glauchau, Herr Dr. Peter Dresler, das Amt des Verbandsvor-
sitzenden des Abwasserzweckverbandes Lungwitztal-Steegenwiesen. 
Zu den wesentlichen Aufgaben, die dieses Amt mit sich bringt, zählen 
die Einberufung und Leitung der Sitzungen der Verbandsversammlung, 
Führung der Verbandsverwaltung und Repräsentation des Verbandes 
nach außen. Gleichzeitig ist der Verbandsvorsitzende automatisch Mit-
glied der Gesellschafterversammlung der Eigengesellschaft WAD GmbH.

Der AZV informiert
Generationswechsel beim Verbandsvorsitz

Neuer Service – Abfallwirtschaft des Landkreises Zwickau geht Online
Ab sofort steht den Einwohnern des Landkreises ein umfangreicher 
Abfall-Online-Service unter http://www.landkreis-zwickau.de/Abfall zur 
Verfügung. Seit Wochen wurde bereits die Möglichkeit, die Biotonne 
online zur Entleerung anzumelden, sehr häufi g genutzt.  

Inzwischen sind die folgenden Onlinedienste freigeschaltet:

Entsorgung auf Abruf
Anmeldung sperriger Abfälle, sperriger Kunststoffabfälle, Elektro(nik)-
Altgeräte und Schrott zur grundstücksnahen Abholung 
Abfallbehälter ändern
Veränderung des Behälterbestandes (Aufstellen und Abziehen) für die 
Abfallarten Altpapier, Bioabfall und Restabfall
Defekte Abfallbehälter melden
Defekte Abfallbehälter zum Austausch oder zur Reparatur anmelden
Leerungsauskunft
Einsicht in die Anzahl der durchgeführten Behälterleerungen nehmen 
Anzahl der Personen ansehen
Abfrage der Anzahl der gemeldeten überlassungspfl ichtigen Personen
Gebührenbescheide ansehen
Die seit 2019 ergangenen Gebührenbescheide werden als PDF-Dokumente 
angezeigt und können nachgedruckt werden.
Eigentümerwechsel anzeigen
Grundstückseigentümer oder Zustellbevollmächtigte können die Veräuße-
rung eines Objektes anzeigen.
Anmeldung an die Abfallentsorgung
Grundstückseigentümer können ein neu bezogenes Objekt erstmals an 
die Abfallentsorgung anmelden.
Abmeldung von der Abfallentsorgung
Grundstückseigentümer oder Zustellbevollmächtigte können ein Objekt 
von der Abfallentsorgung abmelden.
Kontaktdaten ändern
E-Mailadresse oder Telefonnummer für den Abfall Online-Service ändern
Kennwort ändern
Kennwort für den geschützten (nur Grundstückseigentümern oder Zustell-
bevollmächtigten zugänglichen Bereich) ändern

Diese Angebote stehen rund um die Uhr zur Verfügung, sind sehr gut 
erklärt und barrierefrei nutzbar.
Damit hat das Amt einen wichtigen Schritt in Richtung Digitalisierung 
getan, um die Dienstleistungen des Amtes für Abfallwirtschaft komplett 
online beantragen und abwickeln zu können. 

Selbstverständlich ist das Amt für Abfallwirtschaft auch weiterhin telefo-
nisch über die Abfall-Hotline 0375 4402-26600 erreichbar.

Entsorgungstermine
Die Entsorgungstouren für Hohenstein-Ernstthal fi nden weiterhin an 
folgenden Tagen statt: 
  Restabfall Gelbe Tonne Blaue Tonne
Hohenstein-Ernstthal 
alle Straßen mittwochs, dienstags, freitags,
  gerade KW gerade KW gerade KW
OT Wüstenbrand
alle Straßen montags, dienstags, mittwochs,
  ungerade KW gerade KW ungerade KW

Informationen des Amtes für Abfallwirtschaft 
des Landkreises Zwickau

Trinkwasser Abwasser
Havarietelefon 24h: 03763 405405 Havarietelefon 24h: 0172 3578636 
Internet: www.rzv-glauchau.de

Notruf und Bereitschaftsdienste
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Anregungen und Hinweise richten Sie bitte an das Hauptamt der Stadt-
verwaltung Hohenstein-Ernstthal, Frau Rabe, Tel.: 03723 402140 oder 
per E-Mail an pressestelle@hohenstein-ernstthal.de.

Hohenstein-Ernstthal im Internet
www.hohenstein-ernstthal.de

E-Mail-Adresse der Stadtverwaltung
info@hohenstein-ernstthal.de
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Trauerbegleitung im Hinterbliebenenkreis
Ab September bieten die Mitarbeiterinnen des Freien Hospizvereins Erzge-
birgsvorland e.V. in Limbach-Oberfrohna, Johannisplatz 4, Trauerbegleitung 
in einem Hinterbliebenenkreis an. 
Gerade in unserer jetzigen krisenhaften, kontaktarmen Zeit sind trauernde 
Menschen noch mehr auf sich selbst gestellt und fühlen sich oft sehr 
allein. Der einmal im Monat stattfi ndende Hinterbliebenenkreis bietet die 
Möglichkeit, andere Menschen in einer ähnlichen Situation kennenzulernen 
und sich in einem geschützten Rahmen auszutauschen. Natürlich werden 
die zurzeit vorgeschriebenen Hygiene- und Abstandsregeln eingehalten.
Für die fachliche Begleitung dieses Hinterbliebenenkreises konnte die 

Trauerbegleiterin und Supervisorin 
Uta Booth gewonnen werden. Sie 
ist eines unserer Gründungsmit-
glieder, hat mehr als 20 Jahre im 
Hospizbereich gearbeitet und wir 
freuen uns, dass sie unser haupt-
amtliches Hospiz-Team in dieser 
Weise unterstützt. 
Wenn Sie sich von unserem An-
gebot angesprochen fühlen, bitte 
ich Sie um Ihre telefonische Kon-
taktaufnahme unter der Nummer: 
0160 97527644

Frau Booth bietet Ihnen im Vorfeld 
ein klärendes und informatives 
Einzelgespräch an. Unsere Unter-
stützung ist für Sie ein kostenfreies 
Angebot. 

Simone Schulz
Leitende Koordinatorin

Ambulanter Hospiz- und Palliativ-
beratungsdienst

im Freien Hospizverein Erzge-
birgsvorland e.V.

Tinntitus 
Ohrgeräusche kennt fast jeder, wenn es rauscht oder pfeift im Ohr oder 
im Kopf... Sie tauchen ganz plötzlich auf, vergehen aber gleich wieder. Bei 
manchen Menschen nisten sie sich jedoch als Dauertöne in Ohr und Kopf 
ein und bereiten erhebliches Unbehagen. Wenn auch Sie unter Tinnitus 
leiden und schwer mit der Situation zurechtkommen, das Bedürfnis haben, 
sich mit Gleichgesinnten auszutauschen, dann melden Sie sich bei der KISS 
Chemnitz. Betroffene suchen nach Menschen mit ähnlichem Schicksal. 
Melden Sie sich einfach telefonisch unter 0371 6004870 oder per Email 
unter: selbsthilfe@stadtmission-chemnitz.de.

Borreliose 
Durch einen kleinen Zeckenbiss übertragen, kann eine Infektion mit Borrelien 
weitreichende gesundheitliche Konsequenzen mit sich bringen. Der Weg bis zur 
Diagnose gestaltet sich holprig, da auch die Vielfältigkeit der Symptome nicht 
sofort auf diese Krankheit rückschließen lässt. In der KISS Chemnitz treffen sich 
Menschen, die sich über Erfahrungen zu Krankheitsverlauf, Therapieerfolge und 
dem Leben mit der Infektion austauschen. Neue Mitstreiter sind herzlich will-
kommen. Gern möchten die Teilnehmer auch beraten und Kontakte vermitteln, 
um kräftezerrende Wege von Arzt zu Arzt zu verkürzen. Die Gruppe ist offen für 
Interessierte und Betroffene. Aber auch Angehörige und Freunde sind herzlich 
eingeladen. Kontakt über die KISS Chemnitz, telefonisch unter 0371 6004870 
oder per Email unter: selbsthilfe@stadtmission-chemnitz.de.

Hirntumor 
In der KISS Chemnitz treffen sich regelmäßig Menschen, die an einem 
Hirntumor leiden oder auch gelitten haben. Sie haben sich selbst den 
Namen Hoffnung gegeben und auch das wollen aktiv an Betroffene 
weitergeben: Hoffnung. Das Anliegen der Gruppe ist Erfahrungsaus-
tausch, um sich gegenseitig zu stützen und zu helfen. Außerdem sollen 
Fachvorträge organisiert und Fachliteratur untereinander verliehen 
werden. Gemeinsame Unternehmungen und die Freude daran sollen das 
Selbstbewusstsein stärken. Wenn auch Sie Interesse haben oder einen 
Betroffenen, dem ein solches Treffen gut tun würde, dann melden Sie 
sich gern bei der KISS Chemnitz telefonisch unter 0371 6004870 oder 
per Email unter: selbsthilfe@stadtmission-chemnitz.de

Depression und psychische Beeinträchtigung 
Depressionen und Angstzustände sind in unserer Gesellschaft leider keine 
Seltenheit mehr. Wir von der KISS haben uns daher dazu entschlossen, 
eine neue Gruppe zu gründen. Stress, in seinen vielen Facetten, kann jeden 
von uns immer mehr in einen Strudel der Traurigkeit ziehen und je weiter 
wir abtauchen, desto schwerer kommen wir heraus. Wenn auch Du Dich 
nicht mehr von Depressionen, Ängsten und Traurigkeit einschränken lassen 
möchtest, dann melde Dich bei uns. Tausche Dich mit anderen Menschen 
aus, wie sie die Herausforderungen des Alltags meistern, macht Euch 
gegenseitig Mut und werdet aktiv.
Wir freuen uns über jeden, der mit uns arbeiten möchte. Nur Mut 
und meldet Euch bei der KISS Chemnitz unter 0371 6004870 oder 
selbsthilfe@stadtmission-chemnitz.de
Das erste Treffen fi ndet am 09.07.2020 statt und jeder ist mit vorheriger 
Anmeldung herzlich willkommen. Aber auch zu einem späteren Zeitpunkt 
ist die Gruppe für alle offen. 

Selbsthilfegruppen der Stadtmission Chemnitz

Informationen des 
Freien Hospizvereins Erzgebirgsvorland e.V.

Volkssolitarität
Küche

Borderline Angehörige/Betroffene 
Das Borderline-Syndrom ist für Betroffene und Angehörige eine Achter-
bahnfahrt, emotional zermürbend, auslaugend. Wie bei jeder Erkrankung 
ist es wichtig, dass der Betroffene weiß, er ist nicht alleine, sondern es gibt 
viele mit seinem Schicksal. Man sollte die gegenseitige Hilfeleistung nicht 
unterschätzen. Daher sucht sowohl die Selbsthilfegruppe betroffener Men-
schen mit Borderline-Syndrom als auch die Gruppe der Angehörigen noch 
Gleichgesinnte zum Austausch. Wichtig ist hierbei, dass es sich um stabile 
Borderlinebetroffene mit Therapieerfahrung handelt. Kontakt über die 
KISS 0371 6004870 oder via Email: selbsthilfe@stadtmission-chemnitz.de.
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Spezialist für Kessel-, Feuerungs-, 
Heiz- und Automatisierungstechnik

Effizient, Versorgungssicher und Kompetent

Engineering - Wärmetechnik - Service GmbH | Südstr.  20 | 09337 Callenberg 
Telefon: 037608 3304 | Fax: 037608 3273 | E-Mail: info@ews-gmbh.de  

Von Anlagenbau, über Beratung 
zu industriellen Wärmeprozes-
sen oder Betriebsservice  von 
Fernwärmeanlagen. Wir sind ihr 
Partner in der Region.

Wir suchen Sie:
- technisch versierten Rentner/-in für  die Betreuung des  
- Heizwerks Hohenstein „Südstraße/Ringstraße/Sonnenstraße“
- Anlagenmechaniker/-in SHK Fachrichtung Heizungstechnik
- Mechatroniker/-in

Intresse geweckt? Melden Sie sich bei uns

© iStock/Chairat Netsawai

Jetzt wechseln!
Stadtwerke Annaberg-Buchholz 

  Filiale: Dr.-W.-Külz-Platz 5 I 09337 Hohenstein-Ernstthal
      Tel.: 03723 6687095 I www.swa-b.de/oekostrom
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Termine Ortschaftsverwaltung
Sitzungstermin Ortschaftsratssitzung

Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates fi ndet 
statt am Montag, den 21.09.2020, um 19:00 Uhr

Die Tagesordnung wird rechtzeitig in ortsüblicher Form bekannt gegeben.

Sprechzeiten des Ortsvorstehers Andreas Küttner
Donnerstags, 14:00 – 18:00 Uhr und nach Vereinbarung.

Tel. Kontakt Ortschaftsverwaltung: 03723 711318

Öffnungszeiten der Außenstelle des Bürgerbüros
Das Bürgerbüro in Wüstenbrand öffnet ab Juli 14-tägig 

(in der ungeraden Kalenderwoche), jeweils donnerstags von 14:00 – 18:00 Uhr.
Tel. Kontakt Außenstelle Wüstenbrand: 03723 769094

August und September
13.08.2020 / 27.08.2020 / 10.09.2020 / 24.09.2020

Liebe Eltern,

Die Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2021/22 erfolgt am 

08.09.2020 von 08:00 Uhr bis 17:00 Uhr

in der Diesterwegschule Grundschule Wüstenbrand, Wüstenbrander 
Schulstraße 5, Hohenstein-Ernstthal.

Durch die Eltern sind alle Kinder anzumelden, die bis zum 30.06.2021 
das 6. Lebensjahr vollendet haben sowie Kinder, die im Schuljahr 2020/21 
zurückgestellt wurden. 

Bei der Anmeldung sind vorzulegen:
● Anmeldeformular
● Geburtsurkunde des Kindes
● Nachweis über gemeinsames bzw. alleiniges Sorgerecht bei getrenntleben-

den Eltern oder nicht in der Geburtsurkunde eingetragener Vaterschaft
● Fragebogen
● Schweigepfl ichtsentbindung

Sollte aufgrund der Kapazität der jeweiligen Schule nicht dem Schulwunsch 
entsprochen werden können, wird die andere Grundschule zugeordnet.
Kriterien für die Entscheidungsfi ndung sind dabei Wohnortnähe, Beschu-
lung von Geschwisterkindern.

Anmeldevordrucke liegen in der Schulverwaltung, im Bürgerbüro und in 
der Stadtinformation von Hohenstein-Ernstthal sowie in der Ortschafts-
verwaltung Wüstenbrand aus. Sie können auch über die Internetseite der 
Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.
de abgerufen werden. Weiterhin fi nden Sie alle notwendigen Vordrucke 
auch im Amtsblatt Mai 05/2020 vom 04.05.2020.

Hohenstein-Ernstthal, den 06.04.2020
P. Fuchs, Schulleiterin

Schulanmeldung 2021/22
Schule mal anders 
Jetzt in den Sommerferien laufen sehr umfangreiche Sanierungsarbeiten in der 
Grundschule Wüstenbrand. Um es überhaupt möglich zu machen, innerhalb 
so kurzer Zeit die Grundschule einmal auf links zu drehen, haben die Schule 
und der Hort das Schulgebäude bereits eine Woche früher verlassen. Aber 
nicht um eventuell die Sommerferien zu verlängern, sondern ihre neuen 
Übergangs-Unterrichtsräume im Ortszentrum zu beziehen. So wurden kur-
zerhand die Turnhalle und das Rathaus zur Ersatzschule. Die Klassen 1 und 2 
beschlagnahmten den Sitzungssaal und den Veranstaltungsraum im Rathaus 
und die Klassen 3 und 4 nannten die Turnhalle sowie die ehemalige Gaststube 
ihr Klassenzimmer auf Zeit. Das Sekretariat der Grundschule wird sich bis Schul-
jahresanfang in der Ortschaftsverwaltung befi nden. Hauptaugenmerk liegen 
bei dem umfangreichen Sanierungsarbeiten auf der weiteren Digitalisierung 
der Schule und der kompletten Erneuerung der Heizungsanlage. Des Weite-
ren sind noch umfangreiche Arbeiten an der Elektroanlage, Erneuerung der 
Fußböden sowie der Einbau von Schalldecken geplant. Abgeschlossen werden 
die Sanierungsarbeiten durch eine komplette malerseitige Instandsetzung.
Das Bauamt, die Bauplaner und die ausführenden Handwerksfi rmen haben 
sich auf einen sehr engen Zeitplan abgestimmt, so soll bereits pünktlich zum 
Beginn des neuen Schuljahres der Unterricht wieder in der dann zukunfts-
fähig gemachten Grundschule Wüstenbrand stattfi nden. Abschließende 
Malerarbeiten im Treppenhaus sollen noch in den Oktoberferien geschehen.

Andreas Küttner, Ortsvorsteher

Der Ortsvorsteher informiert

Herzlichen Glückwunsch all unseren Jubilaren! 
(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Sibille Vates 70
Christiane Lowinus 70
Gerold Lorenz 75
Joachim Börnig 70

Monika Ernst 70
Petra Schnabel 70
Marion Pinkert 75
Günter Hübsch 75
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Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,

sollten Sie zwei Tage nach dem Erscheinungstermin (1. Montag im 
Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten haben, melden Sie sich bitte 
beim Wochenendspiegel unter der Telefonnummer: 0371 33200151.
Da es bei der Verteilung der Amtsblätter ab und an Schwierigkeiten 
gegeben hat, liegen die Amtsblätter zusätzlich wie folgt aus:

● Ortschaftsverwaltung
● Bäckerei Leonhardt
● Bäckerei Friedemann (neben Norma), 
 Dr.-Charlotte-Krenzer-Str. 1 c
● Tankstelle ELAN

Weitere Auslagestellen sind die Stadtinformation im Rathaus, Altmarkt 41 und 
das Bürgerbüro, Altmarkt 30. Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das 
Amtsblatt auch auf der Homepage der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter 
www.hohenstein-ernstthal.de/leben-und-wohnen/amtsblatt abrufbar ist.
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Kurzbericht über die 7. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
am 22.06.2020

Herr Küttner informiert:
Die beschädigten Fußwege am Hotel Bürgerhof und der Pfl egeeinrichtung 
LAVita wurden besichtigt und eine Instandsetzung befi ndet sich in Planung. 
Das Bürgerbüro in Wüstenbrand hat aufgrund zu geringer Fallzahlen zu-
künftig nur noch jede ungerade Kalenderwoche donnerstags von 14:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr geöffnet. 
Es wurde eine Anfrage an die Tafel gestellt ab wann wieder eine Ausgabe 
in Wüstenbrand erfolgen kann. Der Betreiber ist momentan dazu jedoch 
nicht aussagekräftig aber eine Lieferung wäre für einen Unkostenbeitrag 
von 1,00 Euro möglich. 
Eine Hundetoilette für den Standort „Am Wind“ wurde bestellt und die 
Aufstellung soll im 3. Quartal dieses Jahres erfolgen.

Informationen zum Radwegebau und zu Straßenbaumaßnahmen in 
Wüstenbrand
Frau Höller informiert:
Im September 2020 soll der Baubeginn des innerstädtischen Radweges von 
der Feldstraße zur Dr.-Charlotte-Krenzer-Straße sein. Dieser wird 1,6 km lang 
und 2,50 zuzüglich Bankett breit werden. Er wird in 2 bis 3 Bauabschnitten 
errichtet und asphaltiert. Die notwendigen Fördermittel sind bestätigt und 
die voraussichtlichen Kosten belaufen sich auf ca. 1,2 Millionen Euro. An 
dem Radweg entlang sollen 3 Raststätten gebaut werden.
Herr Küttner erkundigt sich, ob die parallel zur Oststraße verlaufende Feld-
straße als Einbahnstraße für Radfahrer geöffnet werden kann.
Herr Röder fragt, ob eine Anbindung des Radweges Goldbachstraße 
möglich ist?
Herr Röder fi ndet es wichtig und sinnvoll, dass beim Radwegebau der 
Abschnitte Oberlungwitz, Wüstenbrand und Mittelbach eine direkte Ab-
sprache der Planung stattfi ndet. 
Herr Küttner möchte gern wissen, wie der aktuelle Stand des geplanten 
Radweges von Chemnitz-Küchwald nach Wüstenbrand ist.
Es erfolgt derzeit der Ankauf von Grundstücken durch die Stadt Chemnitz 
und es besteht die Absicht, ein gemeinsames Planungsbüro zu beauftragen.
Herrn Küttner interessiert, ob die Bauarbeiten auf der Brückenstraße im 
Zeitplan liegen und laut Frau Höller verlaufen sie derzeit problemlos. Die 
Straßenentwässerung wird ebenfalls mit eingebunden.
Der Vorplatz des Grundstückes Nr. 11, auf der linken Seite der Brücken-
straße, gehört dem Freistaat Sachsen, Anwohner bemängeln die Nutzung 
privater Kanäle für die Ableitung des Regenwassers.
Eine Frage von Anwohnern: Wie verläuft die geplante Umleitung für den 
Bau der Hohensteiner Straße? Frau Höller benennt die Oberlungwitzer 
Straße, was den dortigen Bewohnern missfällt. Frau Höller und OR Herr 
Röder empfehlen eine Tonnagebegrenzung. Frau Höller sagt aus, dass die 
Straße für LKWs ausgelegt ist. Bauherr ist die LASuV.
Herr Lötzsch gibt an, dass das Bauvorhaben laut OB in 2 Bauabschnitten 
erfolgen soll. Desweitern weist er auf eine Engstelle auf der Waldenburger 
Straße hin.
Laut Frau Höller wird am Erlengrund wieder der Grundhaltunterbau ord-
nungsgemäß hergestellt.
Herr Vogel möchte wissen, wie es mit dem Landgraben weitergeht. Das 
Projekt ist in Planung und Baubeginn soll voraussichtlich 2021 sein.

Informationen Sanierung Diesterweg-Grundschule
Die Grundschule wird in den Sommerferien umfangreich saniert. Der Fördergrad 
ist sehr hoch, die geplanten Ausgaben belaufen sich auf ca. 514.000,00 Euro, 
davon werden 328.000,00 Euro aus Fördermitteln beglichen.
Die Elektroanlagen, das Netzwerk, die Servertechnik, der Schallschutz, 
die Fußböden und die Heizung werden komplett erneuert bzw. neu an-
gebracht. Aufgrund des großen Sanierungsaufwandes ist es notwendig, 
den Unterrichtsort übergangsweise zu verlegen.
Die 1. und 2. Klasse werden in der letzten Schulwoche im Rathaus und die 
3. und 4. Klasse in der ehemaligen Sportgaststätte und der Wüstenbrander 
Turnhalle unterrichtet. Die Malerarbeiten im Treppenhaus sind noch für 
die Oktoberferien geplant.
Die Stadt Hohenstein-Ernstthal hat frühzeitig einen Fördermittelantrag für 
das Digitalpaket gestellt und 815.00,00 Euro bewilligt bekommen. Davon 
sind weitere 60.000,00 Euro für die Grundschule Wüstenbrand vorgesehen.

Anfragen von Bürgern und Ortschaftsräten
Herr Röder fragt, ob die Internetleistung für das o.g. Digitalpaket ausreicht. 
Laut aktuellem Kenntnisstand ist dies der Fall.

Frau Pechfelder erkundigt sich, ob und wann die versprochenen Mittel von 
der Bundesrepublik Deutschland für die „Home-Schooling“-Ausstattung 
(Tablett, PC, Drucker, etc.) ausgezahlt werden.
Herr Lötzsch weist nochmals nachdrücklich auf den untragbaren Zustand 
des Wüstenbrander Friedhofes hin. Es fehlen eine Überdachung und sa-
nitäre Einrichtungen.
Außerdem gibt es im Ort keinen Treffpunkt für Jugendliche, der dringend 
benötigt wird.
Herr Küttner erklärt, dass es leider viele Aufl agen für solche Baumaßnahmen 
wie Barrierefreiheit usw. gibt und man klären muss, was sofort realisiert 
werden kann. Es sollen Mittel für die Planung einer neuen Feierhalle im 
neuen Doppelhaushalt eingeplant werden.
Herr Lötzsch: Es gibt zunehmend Beschwerden von Gemeindemitgliedern 
über die Sauberkeit des Friedhofes.
Herr Vogel bemängelt den ungepfl egten Wuchs entlang der Limbacher 
Straße und gab den Hinweis, dass der Fußgängerweg zwischen Käthe-
Kollwitz-Straße und Limbacher Straße illegal von Motorradfahrern genutzt 
wird.
Herr Röder ist bestürzt über die gekürzten Öffnungszeiten des Bürgerbüros 
und möchte das nicht hinnehmen.
Herr Steidl, Vorsitzender des Jugendblasorchesters Hohenstein-Ernstthal, 
ist unser Gast und wird gefragt, ob die Möglichkeit besteht, für die Pfl e-
geheimbewohner von Wüstenbrand zu spielen. Herr Steidl bejahte dies 
und möchte einen Terminvorschlag unterbreiten.

Andreas Küttner
Ortsvorsteher

Unser Verein hat auch im Jahr 2019 wieder sehr aktiv gearbeitet. Dank gilt 
hierbei allen Vereinsmitgliedern, Sponsoren und aktiven Helfern, die durch 
Sach- und Geldspenden sowie durch ihre Teilnahme und Vorbereitung an 
den verschiedenen Veranstaltungen die Arbeit unseres Vereins gewährlei-
sten und unterstützen. Ein besonderer Dank gilt in diesem Jahr den vielen 
Firmen, die uns durch zahlreiche Spenden beim Zirkusprojekt unterstützt 
haben. Weiterhin erhielten wir von der Unfallkasse einen Zuschuss in Höhe 
von 640,00 Euro für das Projekt „Kids lösen Konfl ikte“.
Auch im vergangenen Jahr standen wieder zahlreiche Veranstaltungen auf 
dem Programm, die mit großem Erfolg durchgeführt wurden. Dazu zählt 
u. a. wie jedes Jahr der fächerverbindende Unterricht. 2019 stand dieser 
unter dem Motto „Zirkus“. Mittlerweile ist es Tradition, dass alle 4 Jahre die 
Zirkusfamilie Hein ein wunderschönes Programm mit den Kindern einstu-
diert. Im Rahmen der Veranstaltungen, zu denen die Eltern, aber auch viele 
Wüstenbrander Einwohner erschienen sind, konnten sich die Kinder als 
Seiltänzer, Jongleure, Tierbändiger und Clown präsentieren. Zur jährlichen 
Durchführung der Wandertage der Klassen 1 bis 4 überreichte der Verein 
den Klassen insgesamt 400,00 Euro.
Auch unsere Hortkinder erhielten einen Zuschuss für die Feriengestaltung 
i.H.v. 566,44 Euro.
Das Geld wurde größtenteils für Eintritts- und Fahrgelder verwendet.
Wie jedes Jahr begrüßten Frau Fuchs und die Kinder der zukünftigen 
4. Klasse die Schulanfänger in der Turnhalle Wüstenbrand. Mit einem 
tollen Programm sollten die Schulanfänger einen kleinen Einblick in den 
Schulalltag bekommen.

Am 2. Advent lud die Grundschule zum traditionellen Weihnachtsmarkt aufs 
Schulgelände ein. Der Chor der Grundschule, die Wüstenbrander Blas-
musikanten, die Theater- und Tanzgruppe sowie zahlreiche Verkaufs- und 
Bastelstände trugen zur Unterhaltung bei. Für das leibliche Wohl sorgten 
Kaffee und Kuchen, Roster, Waffeln, Fischbrötchen etc.
Der Weihnachtsmarkt ist jedes Jahr ein Highlight für die Wüstenbrander 
und läutet für alle die Weihnachtszeit ein.

Der Vorstand des Fördervereins sowie die MitarbeiterInnen der Diesterweg-
Grundschule Wüstenbrand bedanken sich bei allen Mitgliedern des Vereins 
sowie bei den Sponsoren für die großartige Unterstützung und hoffen auch 
weiterhin auf deren Mithilfe zugunsten der Kinder unserer Grundschule.

Der Förderverein der Grundschule Wüstenbrand 
gibt bekannt

Rechenschaftsbericht 2019

INFO-Wüstenbrand
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Kirchliche Nachrichten
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ernstthal-Wüstenbrand

02.08. 10:00 Uhr Gemeinsamer Familiengottesdienst in Wüstenbrand 
  mit Jonathan Leistner
09.08. 09:30 Uhr Gemeinsamer Predigtgottesdienst in St. Christophori
16.08. 09:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in St. Trinitatis  
23.08. 09:30 Uhr Gemeinsamer Predigtgottesdienst in Wüstenbrand 
30.08. 09:30 Uhr Predigtgottesdienst in St. Trinitatis mit Vorstellung 
  der Kandidaten der Kirchenvorstandswahl

Gemeindeveranstaltungen:
Gebetsabend Mi., 12.08. 19:30 Uhr  Gemeindehaus Trinitatis
Frauen- & Seniorenkreis Di., 11.08. 14:30 Uhr Gemeindehaus Trinitatis
Bibelstunde Mi., 05.08./19.08. 19:30 Uhr Gemeindehaus Trinitatis
Bibelfrühstück Di., 01.09. 09:30 Uhr Kirche St. Trinitatis

Aufgrund der Corona-Lage kann es zu Änderungen kommen. 
Bitte beachten Sie die Aushänge vor Ort.

04.08.2020, 15:30 – 19:00 Uhr Ortschaftsverwaltung Wüstenbrand, 
 Straße der Einheit 14

Blutspenden an heißen Sommertagen: DRK bittet weiterhin um Un-
terstützung bei der Patientenversorgung 
Der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost bittet auch in Zeiten der Corona-
Pandemie gesunde Menschen weiterhin, mit ihrem Einsatz als Spender 
die Patientenversorgung mit Blutpräparaten abzusichern. Zur Minimierung 
des Infektionsrisikos gelten seit vielen Wochen auf allen DRK-Blutspende-
terminen Schutzmaßnahmen. Unter anderem wird allen Spendern vor Ort 
eine Mundnasenschutzmaske ausgehändigt. 
Folgende Punkte sollten alle Blutspenderinnen und -spender generell – 
insbesondere an heißen Sommertagen – beachten: 
● vor und nach der Spende viel trinken (am besten mehr als das Tages-

maß von zwei Litern Flüssigkeit; idealerweise Wasser, Saft(schorlen), 
Kräutertees)

● ausreichend essen
● vor und direkt nach der Blutspende längere Aufenthalte in der Sonne 

und starke körperliche Anstrengung (Sport) vermeiden

Um einen reibungslosen Ablauf unter Einhaltung aller aktuell geltenden 
Hygiene- und Abstandsregeln gewährleisten zu können, bittet der DRK-
Blutspendedienst Nord-Ost alle SpenderInnen darum, sich vorab einen 
Termin für die Blutspende am Wunschterminort zu reservieren. Dies kann 
über die Terminsuche auf der Website www.blutspende-nordost.de oder 
auch telefonisch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 erfolgen.
Personen mit Erkältungssymptomen, Fieber und Durchfall werden nicht 
zur Blutspende zugelassen. Es wird gebeten, dass sie die Termine gar nicht 
erst aufsuchen.

Blutspendetermin im Ortsteil Wüstenbrand

Gute Nachrichten gibt es aus dem Zeitsprungland. Die Nacht der Schlösser, 
die in diesem Jahr 20. Jubiläum feiert, wartet in diesem Jahr, wie gewohnt 
am letzten Augustwochenende, mit vielen besonderen Veranstaltungen im 
kleinen Rahmen auf.

Am 29. August 2020 laden in der Region Zwickau die Schlösser Glauchau, 
Wildenfels, Wolkenburg, Waldenburg und die Burg Schönfels sowie nebenan 
Schloss Rochsburg und die Burg Kriebstein, zu zauberhaften, kleineren 
Formaten ein und freuen sich darauf, sich in diesem Jahr in einem beson-
deren Licht zu zeigen.

Derzeit gestalten die teilnehmenden Burgen und Schlösser Nachmittags- 
und Abendprogramme, die den aktuellen Gegebenheiten angepasst werden 
und zu einem Sommerabend voller neuer Eindrücke einladen.

Ob „Rochsburg in Tönen“ oder „Nachts im Museum – Mittelalter meets 
Klassik“ auf der Burg Kriebstein – überall wird zu einem Sommerabend 
eingeladen. Wandelt man „Zu Gast im Tapetenschloss“ durch das Schloss 
Wildenfels, so erlebt man in Wolkenburg Führungen „in und um das Schloss“. 
Sommernachtsträume werden bei der Schlossterrassennacht am Schloss 
Waldenburg wahr. Das Schloss Glauchau und die Burg Schönfels erschei-
nen dem Besucher im kleinen Rahmen in ganz neuem Licht.

Weitere Informationen zur besonderen Nacht der Schlösser 2020 gibt es 
ab 01. August 2020 unter www.nachtderschloesser.de

Nacht der Schlösser in der Tourismusregion 
Zwickau und der Nachbarregion

INFO-Wüstenbrand
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Begegnungsraum FÜREINANDER – HALLO NACHBAR, Pölitzstraße 3
Dieser offene Raum der Begegnung heißt jeden, der eine kurze Pause in seinem 
Alltag sucht, herzlich willkommen. Die Sitzecken für Erwachsene sowie ein 
Kinderspielbereich stehen allen Interessierten zur Verfügung für: Entspannung 
und Stärkung, Begegnung und Austausch, Gesprächskreise, Vorträge u. a.

Öffnungszeiten und Angebote im August:
Offener Raum jeweils dienstags und donnerstags, 09:00 – 13:00 Uhr
Oase der Ruhe jeweils dienstags und donnerstags, 13:00 – 14:00 Uhr
06.08.2020, 10:00 – 11:00 Uhr Gesprächskreis „Heute ist mein bester Tag“ 
 mit Dr. Sybille Göpfert
27.08.2020, 10:00 – 11:00 Uhr Vortrag „Persönliches Feng Shui“ 
 mit Eva Ulbrich
03.09.2020, 10:00 – 11:00 Uhr Gesprächskreis „Heute ist mein bester Tag“
 mit Kerstin Scheffl er

Informationen zum „Märchenpavillon“ am Neumarkt 1 erhalten Sie unter: 
www.wunder-wege.de

Aufgrund der noch anhaltenden Gefährdungslage durch das CORONA-Virus 
entnehmen Sie bitte weitere Informationen den Hinweisen der aktuellen 
Medien, bzw. individuell unter angegebener Telefonnummer.

HALT e.V. – Beratungszentrum für Soziales, Oststraße 23 a
Tel.: 03723 47518, Fax: 03723 414307, haltberatungszentrum@t-online.de

Im Mai hat der HALT e.V. wieder mit seiner Arbeit begonnen. Es ist von Montag 
bis Mittwoch von 07:00 Uhr bis 15:00 Uhr geöffnet.
Auf Grund der Bestimmungen im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie 
gibt es zunächst ein eingeschränktes Angebot. So fi nden wieder Beratungen 
zu sozialen Problemen nach Terminvereinbarung (Telefon 03723 47518) statt.
Auch in der Nähstube können wieder Aufträge angenommen werden.
Diese Aktivitäten fi nden jedoch unter Beachtung der notwendigen Hygiene-
vorschriften statt.

Frauenzentrum Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
dfb Westsachsen e.V., Frauen und Beruf e.V., Tel. 03723 769153 oder 
796736, frauenzentrum_hohenstein@web.de, frauenundberuf@web.de

MehrGenerationenHaus
„Schützenhaus“, Logenstraße 2
Unser Haus ist Euer Haus, offen für alle Gene-
rationen. In diesem Sinne versuchen wir für alle 
Altersgruppen interessante und informative Begegnungen in unserem Haus 
zu gestalten. Tel. 03723 678053, Fax 678051, mgh@iws-westsachsen.de

Erzgebirgsverein e.V.
Bitte am Infokasten „Postgut“ oder bei Fam. Herzog
informieren.

Das Huthaus inkl. Ausstellung und die Schachtkaue sind ganzjährig am letz-
ten Samstag im Monat (außer Dezember) von 09:00 bis 12:00 Uhr geöffnet.
Die Besichtigung des Besucherbergwerkes ist nur mit Voranmeldung 
möglich. Anmeldungen nimmt Bergkamerad Andreas Bachmann unter 
Tel. 03723 411773 oder 0173 1554924 entgegen.

Informations-, Beratungs-, Freizeit- 
und Serviceangebote der Vereine

Freundeskreis 
Geologie und Bergbau e.V. 
Dresdner Straße 109, 
09337 Hohenstein-Ernstthal
Internet: www.lampertus.de
E-Mail: info@lampertus.de

Stadtinformation
Geschäftsstelle des Fremdenverkehrsvereins Hohenstein-Ernstthal e.V.

Altmarkt 41, Tel.: 03723 449400, Fax: 03723 449440, 
E-Mail: stadtinfo@hohenstein-ernstthal.de

Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch 09:00 – 15:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 14:00 Uhr
Samstag 09:00 – 11:00 Uhr

Neu in der Stadtinformation erhältlich:
● Kalender 60 Jahre Motorrad-Weltmeisterschaft Sachsenring 2021
● Kalender „Historie Sachsenring 20/21“
● Tickets Motorrad Grand Prix Sachsenring 2021
● Innenstadtgutscheine

Karl-May-Wein in den Sorten
● „Blutsbruder“ – Weißwein
● Dornfelder Portugieser
● Dornfelder trocken
● Riesling Kabinett

Hohenstein-Ernstthaler Souvenirs
● Salz- und Pfeffer-Streuer, Biergläser, Schnapsgläser, Fingerhut, Wandteller
● Hohenstein-Ernstthaler Kaffee-Dippl, Bierkrug und Kaffeepott
● Fahne Stadt Hohenstein-Ernstthal
● Buch „Legendäre Rallyes“ – Die DDR-Tourenwagenmeisterschaft
● Buch 90 Jahre Sachsenring – Eine Zeitreise mit Siegern und Publikums-
 lieblingen (H. Nöbel, Preis: 29,95 Euro)
● Buch von Stadtchronist Wolfgang Hallmann:  „Hohenstein-Ernstthal 
 – Die Bergstadt am Sachsenring“ (Preis 19,99 Euro)
● Buch Wolfgang Hallmann: Hohenstein-Ernstthal – Fotoschätze aus den 
 70ern, 80ern und 90ern
● Sachsenring-Souvenirs
● CD „Mein Wüstenbrand“
● verschiedene DVDs Motorsport
● zugelassenen Restabfallsäcke des Landratsamtes/Amt für Abfallwirtschaft 
 (Stückpreis 2,90 Euro)

Wir sind mit folgendenden Angeboten für Sie da:
● Verkauf der Konzertkarten für die Rathauskonzertreihe im Ratssaal
● Annahmestelle Postdienst CityPost
● Verkauf von Briefmarken Deutsche Post AG 
● Verkauf von Publikationen der Stadt Hohenstein-Ernstthal und vom
 Sachsenring 
● Souvenirverkauf
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Aufgrund der noch anhaltenden Gefährdungslage durch das CORONA-Virus 
entnehmen Sie bitte weitere Informationen den Hinweisen der aktuellen 
Medien, bzw. individuell unter angegebener Telefonnummer.

Beratungsstellen des „AWO Kreisverband Zwickau e.V.“
im Beratungshaus, Lungwitzer Straße 39 in Hohenstein-Ernstthal
Die einzelnen Beratungsstellen erreichen Sie telefonisch wie folgt:
Schwangerenberatung: 03723 711086
Erziehungsberatung: 03723 7696590
Schuldnerberatung: 03723 413205
 schuldner-inso-hot@awo-zwickau.de
 siehe auch Seite 26

Verbraucher-Insolvenzberatung: 
Beratungsgespräche erfolgen nur nach Terminabsprache unter oben ge-
nannten Kontaktdaten. Die Beratungsangebote der Schuldner- und Insol-
venzberatung sind kostenlos und richten sich an Bürgerinnen und Bürger 
des Landkreises Zwickau. Beraten wird unabhängig von Konfession oder 
Weltanschauung. Die Beratungsstellen sind staatlich anerkannt und gefördert.

Die Deutsche Rentenversicherung informiert
Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten (Witwer- und 
Witwenrenten, Erwerbsunfähigkeitsrenten und Altersrenten) der Deutschen 
Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See und allen anderen Rentenkassen 
fi ndet nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung im Seniorenzentrum 
Südstraße 13 in Hohenstein-Ernstthal statt.
Terminabsprache mit Herrn Sigmund Plewnia unter der Telefonnummer 
03723 626915. 
Völlige Diskretion wegen des Datenschutzes ist gewährleistet.

Bürgersprechstunden im Rathaus
Altmarkt 41, Hohenstein-Ernstthal, Vorraum Trausaal

Mobile Behindertenhilfe Stadtmission Chemnitz e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0371 23924444, 
Herr Richter

Sächsische Krebsgesellschaft
Sprechzeiten: Jeden 2. Donnerstag im Monat, 13:00 – 17:00 Uhr
Informationen unter Telefon: 0375 281405, Frau Neumerkel

Integrationsfachdienst für Menschen mit Schwerbehinderung
Sprechzeiten: Jeden letzten Donnerstag im Monat, 13:00 – 15:00 Uhr
Aufgrund der derzeitigen Situation durch die Corona Pandemie, ist eine 
Beratung nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich. 
Kontakt: Frau Weltzer, Tel. 0375 7703314

Beratungsstelle für Hörgeschädigte Zwickau e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0375 7703351 
oder Fax: 0375 7703355 bzw. E-Mail: bstgl.zwickau@gz-zwickau.de

Stadthaus Altmarkt 30, Zi. S 101
Sozialpsychiatrischer Dienst, Gesundheitsamt Zwickau
Telefon 0375 440222527

Hilfe für Frauen in Not – Hilfetelefon
Das Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen berät deutschlandweit betroffene 
Frauen. Es informiert und vermittelt bei Bedarf an geeignete Unterstützungs-
einrichtungen vor Ort. Die Gespräche sind vertraulich, anonym, mehrsprachig 
und barrierefrei. Die Hotline ist kostenlos und rund um die Uhr zu erreichen. 
Gewaltbetroffene Frauen, aber auch unterstützende Freundinnen sowie Ange-
hörige können sich an das Hilfetelefon wenden.  
Die Telefonnummer lautet:  0800 0116016 oder www.hilfetelefon.de.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle der Diakoniewerk Westsachsen 
gGmbH, Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und Krankheiten sowie 
deren Angehörigen:
Telefonisch erreichbar immer montags von 09:00 – 16:00 Uhr und donnerstags 
von 13:00 – 19:00 Uhr unter der Rufnummer 03723 627568.
Info unter www.diakonie-westsachsen.de.

INFOTHEK
Ein „Lichtblick“ bei Multipler Sklerose?
Information und Kontakt: Frau Peggy Mehlhorn, Tel.: 0162 7191063 
Homepage: www.ms-shg-lichtblick.de

Sucht- und Drogenberatungsstelle der Diakoniewerk Westsachsen gGmbH
Friedrich-Engels-Straße 86, Tel.: 03723 412115
Die Einrichtung öffnet wieder wie folgt:
Mo 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Di/Mi/Fr nach Vereinbarung
Do 14:00 – 17:00 Uhr

Die Selbsthilfegruppen für Betroffene fi nden wieder statt – Bitte telefonische 
Voranmeldung!

GAB – Gesellschaft für Arbeits- und Sozialförderung, 
Informationen und Kontakt: Tel.: 03723 665895, Ehrenamtliche Helfer 
und fi nanzielle Unterstützung sind jederzeit herzlich willkommen!

Löffelstube „Mittagstafel“, Neumarkt 9, Tel. 03723 667336
Unsere Löffelstube ist nach wie vor wochentags geöffnet und versorgt 
bedürftige Bürger gern weiterhin mit warmen Mahlzeiten, die jedoch 
nicht vor Ort eingenommen, sondern nur mitgenommen werden dürfen 
(in Alu-Assietten). Wer sich Mittagessen bestellen möchte, kann das bis 
10:00 Uhr des jeweiligen Tages unter Tel. 667336 tun, die Abholung ist 
bis 13:00 Uhr möglich. Wer nicht vorbestellt, dem können wir leider nicht 
immer garantieren, dass auch genug vorgekocht ist.
Tafelzeiten und -orte:
Montag: 11:00 – 13:00 Uhr, Hohenstein-Ernstthal
Donnerstag: 15:30 – 17:00 Uhr, Hohenstein-Ernstthal
Unsere Tafel-Ausgabe im Ortsteil Wüstenbrand wird momentan noch auf 
unbestimmte Zeit ausgesetzt. Die dort wohnenden Bedürftigen können 
gern die Hohenstein-Ernstthaler Tafelausgaben nutzen, oder sich für die 
donnerstägliche Auslieferung unserer Tafelwaren aufschreiben lassen. Wir sind 
bestrebt, den Tafelbetrieb auch in Wüstenbrand zeitnah wieder aufzunehmen.

Möbel- und Sozialbörse, Breite Straße 1, Tel. 03723 711599
Mo./Mi./Do. 08:00 – 16:00 Uhr, Di. 08:00 – 18:00 Uhr
Abholung, Aufarbeitung, Lagerung und Lieferung gespendeter Möbel/
Haushaltswaren für sozial Benachteiligte.

Die Haarwerkstatt, Neumarkt 9, Tel. 03723 665895
Montag 09:00 – 13:00 Uhr, Termine bitte immer vorab telefonisch in dieser 
Zeit vereinbaren.

Frauen und Beruf e.V. 
Ambulant betreutes Wohnen für chronisch psychisch kranke/seelisch 
behinderte Menschen und für geistig behinderte Menschen. 

Beratungsstelle für ambulant betreutes Wohnen, 
Schulstraße 17, 09337 Callenberg/OT Langenchursdorf
Sprechzeit: Dienstag 09:30 – 12:00 Uhr
  nur über Telefon: 037608 27142
Frauenzentrum 
Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
Sprechzeit: Donnerstag 15:00 – 16:00 Uhr
  nur über Telefon: 03723 769153
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Historische Rückblicke aus dem Stadtarchiv
Vor 100 Jahren... (August 1920) Auszüge aus dem Hohenstein-Ernstthaler Tageblatt 70. Jahrgang (1920)

(Rechtschreibung im Original) (Rechtschreibung im Original)

10. August 1920

Feueralarm weckte vergangene Nacht gegen 1 Uhr die Be-
wohner unserer Stadt aus dem Schlafe. Es brannte die dem 
Kroatenweg 2 wohnhaften Weber Wilhelm Köhler gehörige 

Gartenlaube. Als Entstehungsursache ist anzunehmen, daß die in 
einer Tonne, in der R. am Nachmittag Heringe geräuchert hatte, 
befindlichen Sägespäne noch geglimmt und das Faß und damit die 
Laube in Brand gesetzt habe. R. vermutet Brandstiftung aus Rache, 
vermag einen bestimmten Verdacht jedoch nicht auszusprechen. Die 
nicht versicherte Laube stand 30 Meter von den Gebäuden entfernt, 
sodaß die Gefahr des Uebergreifens nicht vorlag. An der Brandfläche 
war die 2. Kompanie der Freiw. Feuerwehr tätig.

11. August 1920

Raubüberfall und Mord im Berggasthaus
Die Kunde von einem Mord durcheilt seit den frühen Mor-
genstunden des heutigen Tages unsere Stadt und setzte alle 

Gemüter in Aufregung. Leider hat sie sich bewahrheitet: ein um die 
Stadt hochverdienter Mitbürger, Herr Musterzeichnereibesitzer H. 
H. Ebersbach, fiel der Kugel eines feigen Raubgesellen zum Opfer.
Nach der amtlichen Darstellung hat sich der traurige Vorfall fol-
gendermaßen zugetragen; Herr Ebersbach befand sich gestern 
abend mit vier anderen Herren aus der Stadt und dem Bergwirt im 
unteren Gastzimmer des Berghauses beim Kartenspiel, als durch 
die von der Terrasse raus hereinführende Glastür vier maskierte 
mit Revolvern bewaffnete Männer eindrangen. Einer von ihnen rief 
„ruhig sein“! worauf E. aufgestanden und nachdem Spazierstock 
gegriffen haben soll. Der Räuber schoß sofort auf E., der, in Brust 
und Kopf getroffen, zusammenbrach. Eine Kugel hat die Brust von 
rechts nach links durchquert und den linken Arm durchbohrt, der 
Einschuß der anderen ist dicht über dem Auge, der Ausschuß an der 
Stirnseite. Danach verließen die Räuber, von denen zwei an der Tür 
stehen geblieben, die beiden anderen ins Zimmer gekommen waren, 
unter weiteren Schüssen fluchtartig das Haus in der Richtung nach 
dem Meinsdorfer Weg zu. Eine Beschreibung können die übrigen 
Anwesenden in Folge der Aufregung nicht geben, doch sind schon 
von ½ 9 bis 9 Uhr vier 25-30jährige Männer im Gastzimmer ge-
wesen, die vielleicht mit der Bande in Verbindung zu bringen sind. 
Am Tatort wurden zwei Patronenhülsen einer Armeepistole und 
eine schwarze Tuchmaske, auf der Terrasse eine Browning- und ein 
Trommelrevolver geladen, und noch eine Patronenhülse, und auf 
dem Verbindungswege vom Berghaus nach dem Meinsdorfer Weg 
eine blaue Schirmmütze, ein gelber Spazierstock mit gebogenen 
Griff und eine weitere Tuchmaske gefunden. Der ganzen Anlage der 
Tat nach sind die Banditen Anfänger im Räuberwesen und stammen 
vielleicht von hier oder aus der Umgebung. Hoffentlich gelingt es 
dem vereinten Zusammenwirken von Polizei, Gendarmerie und 
Staatsanwaltschaft, sie zu ermitteln und der verdienten Strafe zu-
zuführen. Herr Ebersbach ist leider an den schweren Verletzungen 
noch vor dem Eintreffen des sofort herbeigerufenen Herrn Dr. med 
Lange erlegen. Eine Würdigung seiner Persönlichkeit und seiner 
Verdienste um die Stadt lassen wir weiter unten folgen.
Heute vormittag trafen nun die telegraphisch herbeigerufenen Ver-
treter der Staatsanwaltschaft Zwickau ein, die zusammen mit den 
hiesigen Gerichts- und Polizeibehörden den Tatbestand ermitteln 

und die Zeugenwahrnehmung vornehmen; zur Verfolgung der 
Spuren sind Polizeihunde aus Penig tätig. Über das Ergebnis der 
Untersuchung und Vernehmung lässt sich heute natürlich noch 
nichts sagen.

14. August 1920

Mit einem Trauergefolge, so 
zahlreich, wie wohl selten 
bisher in unserer Stadt, wurde 

gestern nachmittag Herr Musterzeich-
nereibesitzer H. H. Ebersbach zu Grabe 
getragen. Turnerbund und Sängerverein 
mit ihren großen Fahnen eröffneten den 
schier endlosen Trauerzug, indem wir 
außer Mitgliedern aller Kreise unserer 
Stadt, denen der Verstorbene irgend-
wie nahestand, auch die Vertreter des 
Erzgebirgs-Hauptvereins und des Sächsischen Verkehrsverbandes 
bemerkten. In der Sprechhalle des Altstädter Friedhofes, die die 
große Zahl der Leidtragenden nicht zu fassen vermochte, erwartete 
Herr Pfarrer Dr. Albrecht den Trauerzug und hielt dann auf Grund 
des Schriftwortes Klagelieder Jeremig 3,37: „Wer darf denn sagen, 
daß solches geschehe ohne des Herrn Befehl „die Trauerrede, in der 
er u.a. ausführte: „Ihm der seine Frau so heiß liebte, war es nicht 
vergönnt, von ihr Abschied zu nehmen; auf dem Berghaus, das seine 
zweite Heimat war, starb er in den Armen des Freundes. Wir alle, die 
wir ihn kannten mit seinen Ecken und Kanten, seinen Mängeln und 
Fehlern, haben ihm trotzdem liebgehabt, denn wenn auch die Schale 
rauh war, der Kern war gut. Er war ein gerader, offener Mann, der 
seine Ueberzeugung nie verleugnete. Er hatte ein tiefes Gemüt und 
ein weiches Herz, besonders für Arme und Unglückliche. Schweigen 
will ich von dem, was ihm die Vereine verdanken, nicht schweigen aber 
kann ich von dem was er für seine Vaterstadt als langjähriges Mitglied 
des Stadtverordnetenkollegiums und als Stadtrat getan hat. Zielbe-
wusst und überzeugt von dem, was er tat, trat er für sein Amt ein. 
Viele Opfer an Zeit, Kraft und Geld hat er für seinen Berg gebracht, 
und vieles getan zur Hebung der Stadt und des Fremdenverkehrs. Er 
war bereit zur Hilfe jederzeit und stellte sich selbstlos in den Dienst 
der Allgemeinheit. Er liebte alles Gute und Schöne, hatte Liebe zur 
Natur und war auch ein gottbegnadeter Künstler. Von heißer Liebe 
war er auch für sein Vaterland beseelt, dessen Zusammenbruch wohl 
selten jemand so tief gefühlt hat wie er. Mit Worten des Trostes an die 
Angehörigen, vor allen an die tiefgebeugte Witwe, und Segen schloß 
der Geistliche die tiefempfundene Rede. Im Namen und Auftrag 
des Sächsischen Verkehrsverbandes rief sodann Herr Oberlehrer 
Großer-Leipzig dem Verstorbenen ein Letztes „Habe Dank“ und 
Ruhe sanft“ nach und gab dabei Hoffnung Ausdruck, die schändliche 
Tat möchte weiten Kreisen unseres Volkes die Augen öffnen über 
den Weg, auf dem sie sich befinden und sie zur Umkehr bringen, ehe 
es zu spät sei. Gemeinsamer Gesang und Harmoniumspiel eröffnete 
und schloß die Feier, die auf alle einen tiefen Eindruck gemacht haben 
wird. Und dann trug man das, was an Hermann Heinrich Ebersbach 
sterblich war, hinaus auf die Höhe unseres Friedhofes und senkte es, 
hinab in die Gruft seiner Familie, wo er nun ruht unter einer Fülle der 
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Im Museum aufgespürt (52)

Im Foto-Archiv des Karl-May-Hauses befi nden sich Aufnahmen von 
der „Winnetou“-Aufführung in der zum Theatersaal umgestalteten 
Turnhalle an der Oststraße. Das Stück wurde anlässlich des 100. 
Geburtstages Karl Mays von Schülern der städtischen höheren 
Handelsschule in Hohenstein-Ernstthal aufgeführt. Während 
deren Klassentreffen 2003 im Karl-May-Haus wurden von den 
Amateurschauspielern Erinnerungen ausgetauscht und es hieß 
unter anderem: „Wir hören heute noch den Beifall…“.
Das Buch „Karl May auf der Bühne – Bd.I“ erscheint beim Karl-
May-Verlag im Oktober 2020.

An dieser Stelle bringt das Karl-May-Haus regelmäßig ein Zeitdokument 
oder Exponat zu Leben, Werk und Wirken des Hohenstein-Ernstthaler 
Fabulierers Karl May.

Drei Minuten Heimatkunde

Szenenfoto von 1942

schönsten Blumen, die er so geliebt hat. Hier rief ihm Herr Stadtrat 
Schneider als Vertreter des Bürgermeisters und der Stadtverwaltung 
den Dank der Stadt in bewegten Worten nach. Dann entfernte sich 
nach und nach die Trauergemeinde erfüllt, von tiefem Weh über das 
Schicksal, das einen unserer besten Mitbürger so rauh aus unserer 
Mitte gerissen hat.

21. August 1920

Dreißig Jahre ist es nun her, daß das Bethlehemstift im 
Hüttengrunde besteht. In ein paar gemieteten Räumen 
des Gasthofes „Heiterer Blick“ wurde der Anfang mit 

diesem Werke der Nächstenliebe gemacht. Erholungsbedürftige 
Kinder aus allen Kreisen und Teilen Sachsens sind dort gepflegt 
worden. Etwa 18000 haben bis jetzt diese Wohltat genossen, die 
meisten mit gutem, ja sehr viele mit auffallend günstigem Erfolge. 
Auch während des Krieges ist die Pflege fortgegangen, so sehr sie 
immer mehr erschwert wurde. Dann erstand daneben das Frauen-
genesungsheim. Bis zum Jahre 1914 sind dort über 5000 Frauen, 

ebenfalls ohne Unterschied des Standes und aus ganz Sachsen 
aufgenommen wurden. Seit dem Kriege mußten aber seine Türen 
verschlossen bleiben. Die sonst übliche Jahresfeier der Anstalten 
mußte seitdem ausfallen. Nun soll endlich wieder eine solche 
stattfinden, und zwar am 26. d. M. 1/43 Uhr. Jedermann ist dabei 
willkommen. In steigendem Maße haben sich unter den Stiftlern 
Kinder unserer Stadt befunden, wie auch schon zwei Stiftungen 
von Freistellen und Wohltätern unserer Stadt errichtet worden 
sind. Im laufenden Jahre werden es etwa 30 sein.

26. August 1920

Durch anderweitige Verwendung der Räume im Waisen-
haus hat sich die Verlegung der Volksbücherei nach 
dem Reinhardthaus*1, Altmarkt, Zimmer Nr. 3, nötig 

gemacht. Geöffnet ist dieselbe, wie aus der heutigen amtlichen 
Bekanntmachung hervorgeht, Montags von 5-7 Uhr abends.

*1 heute: Stadthaus (Stadtverwaltung)

Personalausweis 1945

Dreißig Jahre hatte diese Frau in Sachsen gewohnt. In der Nähe von Leisnig 
wurde sie während des 1. Weltkrieges geboren. Sie verlor den Vater im Krieg, 
ohne dass sich die beiden gesehen hatten. 1935 heiratete sie und zog nach 
Hohenstein-Ernstthal. Wie der Vater wurde nun ihr Mann zum Kriegsdienst 
eingezogen. Auf seine Rückkehr wartete sie viele Jahre.
1945 war der schlimme Krieg zu Ende. Zuerst rückten die Amerikaner ein, dann 
kamen an einem Donnerstag im Juni „die Russen“, wie man so sagte, also 
die Rote Armee. Die wirtschaftlichen Verhältnisse waren unverstellbar schwer. 
Ausgebombte und Flüchtlinge mussten in der Stadt aufgenommen werden. So 
stand dann eben bei manchen Bewohnern plötzlich mitunter eine ganze Fa-
milie vor der Wohnungstür, die auf Grund eines Einweisungsbescheides in die 
vermeintlich zu große Wohnung aufgenommen werden musste. Für beide Teile 
zunächst unvorstellbar. Und politisch? Die KPD wurde gegründet, anschließend 
die SPD, CDU, LDPD und der FDGB (Freier DGB). Die Deutsche Volkspolizei 
wurde aufgebaut. Da es zu ersten Enteignungen von Betrieben kam oder diese 
zu befürchten waren, verließen manche Besitzer von renommierten Betrieben 
heimlich ihre Heimat mit ideellen Werten, wenn möglich, auch mit materiellen. Vor 
allem aber folgten ihnen bald wertvolle Fachkräfte, Arbeiter und Ingenieure. Sie 
unterstützten bald nach Kriegsende so den „Aufbau West“. Manche gute Nach-
barschaft ging auseinander. Dann sprach es sich herum, diesen und jenen hat 
man festgenommen. Und warum? Sie hätten sich während der Nazizeit schuldig 
gemacht, hieß es hinter vorgehaltener Hand. Sicherlich stimmte das auch, aber 
etliche verschwanden in den Speziallagern des NKWD, des sowjetischen Ge-
heimdienstes, nur auf Grund irgendwelcher Denunziationen, keiner nach einem 
Gerichtsurteil. Aus Hohenstein-Ernstthal zum Beispiel auch Hermann Ende.
Im Oktober 1945 begann für die Kinder wieder der Unterricht. Die allermeisten 
erfahrenen Lehrer wurden entlassen. Sie mussten sich neue Arbeitsstellen 
suchen. Und das war nicht leicht. Die Neulehrer übernahmen nun deren Arbeit, 
auch den Russischunterricht. Darunter für überalterte Flüchtlingskinder, die 
auf der Flucht keine guten Erfahrungen mit den „Russen“ gemacht hatten. 

Beneidenswert waren die Russischlehrer nicht.
In Hohenstein-Ernstthal wurden neue Personalausweise ausgestellt (siehe 
Abbildung). Auch mit diesen wurde klar, dass unsere Heimatstadt zur Sowje-
tischen Besatzungszone gehörte. Immerhin spürte man jetzt auch sehr deutlich, 
dass das Ende des Krieges dankenswerterweise manches schwere Problem 
der vergangenen Jahre gelöst hatte. Doch neue, kaum erfüllbar erscheinende 
Aufgaben kamen auf die Menschen zu. Und vergessen darf man nicht, dass 
mit diesem außerordentlich schwierigen Jahr 1945 die längste Etappe für 
Deutschland eingeleitet wurde, in der bei uns keine Kriege geführt wurden. 
Das ist unvorstellbares Glück.

Dieter Krauße
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Badegasse 1, Tel.: 03723 42001, Fax: 03723 42868,
DRK.Hohenstein-Er@t-online.de, Infos unter: www.drk-hohenstein-er.de

Öffnungszeiten unserer Kreisgeschäftsstelle:
Mo, Mi, Do  08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Di 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Fr 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Mode von Mensch zu Mensch, Herrmannstraße 42
Wir haben für Sie geöffnet! Es gelten vorübergehend unsere verkürzten 
Öffnungszeiten: Dienstag 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr
 Donnerstag 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Bitte tragen Sie einen Mundschutz. Es dürfen maximal 3 Kunden unseren 
Laden betreten, achten Sie dabei auf ausreichend Sicherheitsabstand und 
folgen Sie den Hinweisen unseres Personals.

Spendenannahmestelle, Badegasse 1
Unsere Kleiderkammer und unsere Spendenannahmestelle bleiben bis 
auf Weiteres geschlossen.  Bitte nutzen Sie unsere Altkleidercontainer vor 
unsere Geschäftsstelle.

Stätte für Begegnungen 
Aufgrund der aktuellen Lage haben wir alle 
Seniorenveranstaltungen für dieses Jahr abgesagt.

Ihr DRK Pflegedienst
Sozialstation „Lebensfreude“ Straße des Friedens 14, 09350 Lichtenstein, 
Tel.: 037204 603660, Mail: Pflege@drk-hohenstein-er.de
Ansprechpartnerin: Schwester Doreen: 0174 9146236

Erste Hilfe Ausbildung
Jeweils von 08:00 – 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal am:
12.09.2020, 29.09.2020, 10.10.2020, 15.10.2020, 07.11.2020, 
13.11.2020, 21.11.2020

Blutspendetermine
04.08.2020, 15:30 – 19:00 Uhr, Ortschaftsverwaltung Wüstenbrand,
 Straße der Einheit 14
07.08.2020, 14:30 – 19:00 Uhr, Freiwillige Feuerwehr, Turnerstraße

Blutspenden an heißen Sommertagen: 
DRK bittet weiterhin um Unterstützung bei der Patientenversorgung 
Der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost bittet auch in Zeiten der Corona-
Pandemie gesunde Menschen weiterhin, mit ihrem Einsatz als Spender 
die Patientenversorgung mit Blutpräparaten abzusichern. Zur Minimierung 
des Infektionsrisikos gelten seit vielen Wochen auf allen DRK-Blutspende-
terminen Schutzmaßnahmen. Unter anderem wird allen Spendern vor Ort 
eine Mundnasenschutzmaske ausgehändigt. 
Folgende Punkte sollten alle Blutspenderinnen und -spender generell – 
insbesondere an heißen Sommertagen – beachten: 
● vor und nach der Spende viel trinken (am besten mehr als das Tagesmaß 

von zwei Litern Flüssigkeit; idealerweise Wasser, Saft(schorlen), Kräutertees)
● ausreichend essen
● vor und direkt nach der Blutspende längere Aufenthalte in der Sonne 

und starke körperliche Anstrengung (Sport) vermeiden

Um einen reibungslosen Ablauf unter Einhaltung aller aktuell geltenden 
Hygiene- und Abstandsregeln ge-
währleisten zu können, bittet der 
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost alle 
SpenderInnen darum, sich vorab einen 
Termin für die Blutspende am Wunsch-
terminort zu reservieren. Dies kann 
über die Terminsuche auf der Website 
www.blutspende-nordost.de oder auch 
telefonisch über die kostenlose Hotline 
0800 11 949 11 erfolgen.
Personen mit Erkältungssymptomen, 
Fieber und Durchfall werden nicht zur 
Blutspende zugelassen. Es wird gebe-
ten, dass sie die Termine gar nicht erst 
aufsuchen.

Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband 
Hohenstein-Ernstthal e.V.

HAUS DER GEMEINSCHAFT
Landeskirchliche Gemeinschaft 
Kroatenweg 8 • 09337 Hohenstein-Ernstthal

Voraussichtliche Termine im August

Gemeinschaftsstunde: Sonntag 17:00 Uhr

Bibelstunde: 05. und 19.08. 19:30 Uhr
Gebetskreis: 05. und 19.08. 18:45 Uhr
Frauenstunde: 26.08. 19:30 Uhr

Alle Veranstaltungen fi nden unter Berücksichtigung und Einhaltung der 
aktuell gültigen Abstands- und Hygieneregeln sowie der geforderten 
Schutzmaßnahmen statt.

Weitere Infos unter: www.lkg-hohenstein-ernstthal.de
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In diesem Monat voraussichtlich zu sehen:Da nur gewiss ist, dass alles ungewiss ist, bleibt es momentan 
spannend, welche Filme tatsächlich gespielt werden. Daher noch 
mal die alte Filmauswahl.

Lassie- Eine abenteuerliche Reise:
Der zwölfjährige Flo wird leider aus logistischen Gründen von seiner 
dauerhaft treuen Freundin Lassie getrennt. Lassie ist übrigens eine mega 
tapfere und schlaue Collie Hündin. Sie trotzt jeder Gefahr und lässt 
sich kein Abenteuer entgehen. Deswegen büchst sie aus ihrem neuen 
zu Hause aus und sucht Flo in ganz Deutschland. Tierisch spannend.
Regie: Hanno Ollerdissen
Länge: 106 min., ab 0 Jahre

Onward- Keine halben Sachen
Ion, ach Quatsch IAN und sein Bruder Barley sind Elfen und leben 
neben allerlei Fabelwesen in einer magischen, märchenhaften Welt. 
Doch leider hält die moderne Technik Einzug, und die Magie geht 
Stück für Stück verloren (klingt ja wie in der realen Welt)! Die Teena-
ger nutzen nicht ihr Smartphone, nein, sie nutzen ihre verbleibenden 
Zauberkräfte, um einen letzen, fantastischen Tag mit ihren Vater zu 
verbringen. Dieser ist aber schon gestorben, als sie noch klein waren. 
Rührend, spannend und zauberhaft. Taschentücher bereit halten.
Regie: Dan Scanlon
Länge: 102 min., ab 6 Jahre

Die Känguru- Chroniken:
Ein sehr schräger Film über das Leben in einer WG mit einem antikapi-
talistischen Känguru. Das sorgt für Chaos und Wortwitz. Besonders wenn 
es noch um die Vertreibung eines rechtspopulistischen Immobilienhais 
(fantastisch gespielt von Henry Hübchen) geht. Das ist zu verrückt um es 
zu glauben, diesen Film muss man gesehen haben. Etwas ganz Besonderes.
Regie: Dani Levy
Länge: ca. 92 min., ab 0 Jahre

Der Spion von nebenan:
Hart, härter, CIA Agent „JJ“ oberhart (gespielt von Dave „Drax“ Bau-
tista) ist durch nichts klein zu kriegen. Er ist obergeheim unterwegs, 
beim überwachen einer Familie. Doch wird er leider enttarnt, von der 
neunjährigen Sophie. Diese jene welche ist clever, witzig und char-
mant. Wenn sie Zeit mit dem Spion verbringen darf, lässt sie ihn nicht 
auffl iegen. Sehr lustig und unterhaltsam, mit einem toll aufspielenden 
Hauptdarsteller Duos. Anschauen und abschalten!
Regie: Peter Segal
Länge: 101 min., ab 12 Jahre

Torte oder Toast Hawaii vorm Kino-Besuch:

„Rother`s kleine Kaffeestube“,
Altmarkt 23 in Hot!

Telefon: 03723/ 7379996 oder 0174/ 8146732

Kein Problem, wir freuen uns darauf!!!

Gewinnspiel: 
Zwei mal zwei Kinokarten bei richtiger Antwort auf folgende Frage:
„Der Außerirdische, der nach Hause telefonieren wollte, heißt: _ _ !!!“

Antwort mit Name, Anschrift und Telefonnummer an 0174 8146732. 
Einsendeschluss ist der 31.08.2020.
Lösung Juni „Tina“
Gewinner: Claudia B. und Daria P. aus HOT.

Infos unter: www.kino.de und www.ihrkino.de, auf facebook und 
Tel.: 03723 42848 Kino „Capitol“

Unweit des Stadtzentrums von Hohenstein-Ernstthal, ruhig und etwas 
versteckt gelegen, befi ndet sich im Park der ehemaligen Stadtvilla das 
Seniorenpfl egeheim „Parkresidenz“. Ende Juni beging die stationäre Pfl ege-
einrichtung ihr 15-jähriges Jubiläum. Trotz diverser Einschränkungen, wurde 
mit allen Bewohnerinnen und Bewohnern des Hauses gefeiert.
Überrascht wurden die Frauen und Männer am Vormittag von Herrn Zierold, 
der mit seiner Drehorgel bekannte Melodien zum Besten gab. Mit alten 
Volksliedern begeisterten am Nachmittag Hans Spielmann & Gespielin vor 
den Balkonen Bewohner und Mitarbeiter gleichermaßen.

Sie sind auf der Suche nach einem Pfl egeheimplatz oder interessieren sich 
für einen Job in der Altenpfl ege? Die Mitarbeiter der „Parkresidenz“ freuen 
sich auf Sie. Es wird um vorherige Anmeldung unter 03723 6688100 gebeten.

Seniorenpfl egeheim Parkresidenz feiert 
15. Geburtstag
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Die Stadtverwaltung und der Oberbürgermeister 
gratulieren allen in diesem Monat Geborenen

(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Günter Weisbach 70
Waltraud Schönfuß 80
Martin Heidel 75
Ingrid Kurth 85
Karin Lipfert 80
Ruth Slawe 85
Marion Thümmel 70
Christa Herzog 80
Joachim Müller 85
Günter Vogel 75
Helga Findeisen 80
Peter Hartig 80
Gerhard Scheeler 90
Stefan Scheibe 70
Christa Barth 95
Helga Bachmann 85
Irma Stelzmann 70
Ingeborg Fröhlich 90
Ursula Küchler 90
Martha Schäfer  101
Erika Merker 70
Gerhard Geipel 85
Joachim Schraps 90

Hannelore Woboda 70
Renate Franke 70
Gisela Pollmer 70
Rita Vieweg 70
Ursula Krause 80
Reinhard Delling 70
Elke Kretschmann 75
Sigrid Radtke 85
Günter Tomaschewsky 85
Christine Lemke 80
Bettina Bielmeier 70
Gudrun Lindner 85
Peter List 85
Annemarie Schinkel 80
Karla Möbius 70
Liesbeth Stöck 100
Susanne Eger 80
Monika Hodolli 70
Petra Metzner 70
Wolfgang Ernst 70
Margita Pilz 70
Bernd Sauerwald 75

Goldene Hochzeit feiern in diesem Monat:
Christel und Klaus Grusa
Ilona und Bernd Kapitschke
Regina und Jürgen Weinhold
Brigitte und Volkmar Richter
Ilona und Klaus-Jürgen Türke
Karin und Christian Vogel
Angelika und Dr. Walter Volkmar
Brigitte und Peter Winkler

Diamantene Hochzeit feiern in diesem Monat:
Rosemarie und Hellmut Beer
Gisela und Gerd Pottel
Ingeborg Sonja und Dieter Schmidt
Brigitte und Manfred Bodach
Ursula und Peter Franke
Inge und Siegfried Weise
Rita und Heinz Tirschmann

Zur Eisernen Hochzeit gratulieren wir
Anita und Siegfried Möckel

Im Amtsblatt Juli hat sich der Fehlerteufel eingeschlichen. Wir bitten um 
Entschuldigung und gratulieren an dieser Stelle noch einmal recht herzlich:

Helga und Wolfgang Reichel zur Goldenen Hochzeit!

Allen unseren Jubilaren 

die herzlichsten 

Glückwünsche!



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 08/2020

27

Bereitschaftsdienste
Apotheken
(Dienstbereitschaft jeweils von 8:00 bis 8:00 Uhr des Folgetages)

Datum Apotheke Anschrift Tel. / Fax
31.07. – 06.08. Apotheke am Sachsenring Fr.-Engels-Str. 55 03723 42182
  09337 Hohenstein-Er. 03723 48029
07. – 13.08. St. Urban-Apotheke Thurmer Hauptstr. 28 037601 25262
  08132 Mülsen  037601 25180
  OT Thurm
14. – 20.08. Rosen-Apotheke Glauchauer Str. 37a 037204 2046
  09350 Lichtenstein 037204 87575
21. – 27.08. Apotheke am Kaufl and H.-Heine-Str. 1a 03723 680332
  09337 Hohenstein-Er. 03723 680335
28.08. – 03.09.  Rosen-Apotheke Glauchauer Str. 37a 037204 2046
  09350 Lichtenstein 037204 87575
04. – 10.09. Löwen-Apotheke Hofer Straße 207 03723 42173
 Oberlungwitz 09353 Oberlungwitz 03723 42700

Bitte beachten! Kurzfristige Dienstplanänderungen der Bereitschaftsdienste 
sind der Freien Presse zu entnehmen. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Bereitschaftsdienste / Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst

Zwickau: Bereitschaftspraxis am Heinrich-Braun-Klinikum Zwickau
Heinrich-Braun-Klinikum gemeinnützige GmbH, Karl-Keil-Str. 35, 08060 Zwickau 
– allgemeinmedizinischer und kinderärztlicher Behandlungsbereich

Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 19:00 Uhr

Glauchau: Bereitschaftspraxis am Rudolf Virchow Klinikum Glauchau  
Rudolf Virchow Klinikum Glauchau gGmbH, Virchowstraße 18, 
08371 Glauchau

Mittwoch und Freitag: 14:00 Uhr – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 19:00 Uhr

Stollberg: Bereitschaftspraxis am Kreiskrankenhaus Stollberg
Kreiskrankenhaus Stollberg gGmbH, Jahnsdorfer Str. 7, 
09366 Stollberg

Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 13:00 Uhr

Weitere Bereitschaftspraxen:
Eine komplette Liste aller und bereits bestehender Standorte und aktu-
eller Öffnungszeiten von Bereitschaftspraxen in Sachsen sowie weitere 
Informationen fi nden Sie hier auf der Internetpräsenz der KV Sachsen: 
www.kvsachsen.de > Bürger > Bereitschaftspraxen

Vermittlung von dringenden ärztlichen Hausbesuchen unter der kosten-
freien einheitlichen Rufnummer: 116 117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Die Notsprechstunde fi ndet an Wochenend- und Feiertagen jeweils von 
09:00 – 11:00 Uhr in der Praxis des diensthabenden Zahnarztes statt.
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst entnehmen Sie bitte der Wochen-
endpresse bzw. fi nden Sie aktuell im Internet unter dem Link http://www.
zahnaerzte-in-sachsen.de/app/patienten/notfalldienst/ort/Hohenstein-
Ernstthal,%20Stadt/list

sind der Freien Presse zu entnehmen. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Ernstthal,%20Stadt/list
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Der Karl-May-Hort berichtet
Wieder geht ein Schuljahr zu Ende…
Für unsere Hortkinder der 4. Klassen 
gab es dieses Jahr ein besonderes 
Abschlussfest. Eine spannende 
Schnitzeljagd führte die „Großen“ 
mit abenteuerlichen und kniffl igen 
Aufgaben durch unser Gelände. In 
einer im Sand vergrabenen Schatzkis-
te fanden die Kinder den Schlüssel zu 
ihren Abschiedsgeschenken. Durch 
ein bemaltes T-Shirt wer-
den die Kinder den 
Hort in Erin-
nerung be-
halten. In 
einem Comic 
hielten Frau 
Keller und Frau 
Gaebel den Hor-
talltag fest. 
Als Ferienauftakt 
starteten wir mit 
unserer Woche der 
Topmodels. Die Kin-
der durften sich nach Herzens-
lust verkleiden, schmin- ken und stylen. 
Danach verwandelten sich die Kinder in kleine 
Forscher in der Natur. Von Malerei mit Naturfar-
ben bis zur Ameisenbeobachtung konnten sich 
die Kinder sinnvoll und interessant beschäftigen. 
Für die nächsten Wochen bleibt es mit Wellness, 
Kreativität, Sport und Experimenten abwechs-
lungsreich und spannend.

Wir wünschen allen 
schöne erholsame 
Sommertage!

Euer Karl-May-Hort-
Team

Neues aus dem Hort „Schlumpfhausen“

Neues aus unseren Kindereinrichtungen
Nachdem am 18.05.2020 die Schule wieder begann, hat sich nun allmählich 
der Hortalltag eingestellt.
Ein Lob gilt besonders den Kindern und Eltern, welche sich an die notwendigen 
Aufl agen wie tägliche Gesundheitsbestätigung, Trennung der Gruppen, häufi ges 
Händewaschen, Aufteilung des Gartens in verschiedene Bereiche usw. hielten.
Auch wenn der Abschluss für die Kinder der vierten Klassen ganz anders geplant 
war: Alle Beteiligten haben das Beste daraus gemacht. Für die Kinder wurde 
der 19.06.2020 trotzdem zu einem unvergesslichen Tag. So machten sie sich 
gemeinsam auf den Weg, um nach einem Schatz zu suchen. Selbst das Wetter, 
welches einige Kapriolen schlug, konnte die Mädchen und Jungen nicht von 
der Suche abbringen und so waren alle stolz, als sie den Schatz in den Händen 
hielten. Anschließend wurde gemeinsam gegrillt und auch ein paar Tränen 
mussten bei der Übergabe der selbst gestalteten Geschenke an die Erzieher 
getrocknet werden.
Vor zwei Wochen begannen dann die lang ersehnten Sommerferien. Die 
Erzieher hatten, wie in jedem Jahr, ein abwechslungsreiches Programm auf 
die Beine gestellt, welches den großen Schlümpfen die Möglichkeit gab, zu 
toben, zu relaxen und einfach mal die Seele baumeln zu lassen bzw. mit ihren 
Freunden zu spielen.
In der nächsten Ausgabe werden wir dann berichten, was wir alles unter-
nommen haben und dann dauert es auch nicht mehr lange, bis wieder neue 
Schlümpfe in unser „Schlumpfendorf“ einziehen. Doch bis dahin gibt es erstmal 
noch einiges vorzubereiten…
 
Bis ganz bald und eine tolle Ferienzeit wünschen Euch Eure großen und kleinen 
Schlümpfe vom Hort „Schlumpfhausen“
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Veranstaltungen und Ausstellungen
Aktuelle Veranstaltungstermine sind auch im Internet unter www.hohenstein-ernstthal.de ersichtlich.

Aktuelle Ausstellungen
bis 25.09. Kunst im Rathaus: „Stadtgeflüster“, Malerei/Grafik von Sylvia Buschbeck 
 Öffnungszeiten Mo/Di/Mi/Fr 09:00 – 12:00 Uhr, Do 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
bis 16.08. Kleine Galerie: Ausstellung von Bernd Steinwendner (Frankenberg) – „Resümee“, Malerei/Grafik
23.08. – 08.11. Kleine Galerie: Ausstellung Volker Beyer (Schwarzenberg) – „Durch die Zeit“, Malerei/Skulptur
 Öffnungszeiten: Di bis Do + So 14:00 – 17:00 Uhr (außer Feiertage)
29.08. – 08.11. Sonderausstellung im Textil- und Rennsportmuseum: „ART Jacquard-Inspirationen 2“ 
 Klassisch – Kitsch und Kunst, Öffnungszeiten: Di bis So 13:00 – 17:00 Uhr

Veranstaltungen
Aufgrund der anhaltenden Gefährdungslage durch die Pandemie sehen wir von einer Veröffentlichung weiterer 
Veranstaltungen ab.
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den Hinweisen der aktuellen Medien oder erhalten Sie auf 
der städtischen Internetseite unter www.hohenstein-ernstthal.de.

Ku
ltu

rra
um

Vogtland-Zwickau

Auf Grund der aktuellen Situation gibt es leider keine öffentliche Vernissage. 
Die Ausstellung kann jedoch zu den Öffnungszeiten der Kleinen Galerie ab 
23.08.2020 besichtigt werden.
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Friedhofsgebührenordnung (FriedhGO) 
für die Friedhöfe der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ernstthal-Wüstenbrand

Friedhof Ernstthal und Friedhof Wüstenbrand

Aufgrund von § 2 Absatz 2 in Verbindung mit §§ 13 Absatz 2 Buchstabe a und 
43 der Kirchgemeindeordnung der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche 
Sachsens (KGO) vom 13. April 1983 (ABl. S. A 33) in der jeweils geltenden 
Fassung und § 12 Absatz 1 der Rechtsverordnung über das kirchliche 
Friedhofswesen in der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Sachsens 
(Friedhofsverordnung – FriedhVO) vom 9. Mai 1995 (Amtsblatt 1995, S. A 
81) hat die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ernstthal-Wüstenbrand die folgende 
Gebührenordnung für ihre Friedhöfe beschlossen:

§ 1 Allgemeines
Für die Benutzung des Friedhofes und seiner Einrichtungen sowie für 
sonstige in § 8 aufgeführte Leistungen der Friedhofsverwaltung werden 
Gebühren nach dieser Gebührenordnung erhoben.

§ 2 Gebührenschuldner
(1) Gebührenschuldner der Benutzungsgebühr ist

1. wer die Bestattung oder sonstige gebührenpfl ichtige Leistung 
nach dieser Ordnung beantragt oder durch ihm zurechenbares 
Verhalten ausgelöst hat,

2. wer das Nutzungsrecht an einer Grabstätte erworben oder ver-
längert hat,

3. wer die Gebührenschuld gegenüber der Friedhofsverwaltung 
durch schriftliche Erklärung übernommen hat oder wer für die 
Gebührenschuld eines anderen kraft Gesetzes haftet.

(2) Gebührenschuldner der Verwaltungsgebühr ist
1. wer die Verwaltungshandlung veranlasst oder in wessen Interesse 

sie vorgenommen wird,
2. wer die Gebührenschuld gegenüber der Friedhofsverwaltung 

durch schriftliche Erklärung übernommen hat oder wer für die 
Gebührenschuld eines anderen kraft Gesetzes haftet.

(3) Mehrere Gebührenschuldner sind Gesamtschuldner.

§ 3 Entstehen der Gebührenschuld
Die Gebührenschuld entsteht 
● für Benutzungsgebühren mit der Inanspruchnahme der jeweiligen 

gebührenpfl ichtigen Leistung.
● für Grabnutzungsgebühren sowie Friedhofsunterhaltungsgebühren 

mit der Verleihung des Nutzungsrechtes für die gesamte Nutzungs-
dauer der Grabstätte oder mit der Festlegung der Verlängerung des 
Nutzungsrechtes für den Zeitraum der gesamten Verlängerung der 
Grabstätte.

● für Bestattungsgebühren mit der Bestattung.
● für Verwaltungsgebühren mit der Vornahme der Verwaltungshandlung.

§ 4 Festsetzung und Fälligkeit 
(1) Die Gebühren werden nach Bekanntgabe des schriftlichen Gebühren-

bescheids fällig und sind innerhalb der dort angegebenen Zahlungs-
frist an die Friedhofskasse zu entrichten.

(2) Vor Zahlung der Gebühren oder Leistung entsprechender Sicherheiten 
können Bestattungen nicht verlangt werden.

(3) Nutzungsgebühren sowie Gebühren für Gemeinschaftsgräber werden 
für die gesamte Nutzungszeit im Voraus erhoben.

(4) Aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung wird die Friedhofsunter-
haltungsgebühr für einen Zeitraum von 20 bzw. 25 Jahren im Voraus 
festgesetzt. 

§ 5 Mahnung und Vollstreckung rückständiger Gebühren
(1) Für schriftliche Mahnungen ist der dafür anfallende Aufwand durch 

den Gebührenschuldner zu erstatten.
(2) Rückständige Gebühren werden im Verwaltungszwangsverfahren 

eingezogen. Die Kosten der Vollstreckung hat der Vollstreckungs-
schuldner zu tragen.

§ 6 Stundung und Erlass von Gebühren
Die Gebühren können im Einzelfall aus Billigkeitsgründen wegen per-
sönlicher oder sachlicher Härten gestundet sowie ganz oder teilweise 
erlassen werden.

§ 7 Gebührentarif
A. Benutzungsgebühren
I. Gebühren für die Verleihung von Nutzungsrechten an Grabstätten

1. Reihengrabstätten
1.1 für Verstorbene vor Vollendung des 2. Lebensjahres 190 EUR 
 (Ruhezeit 10 Jahre)
1.2 für Verstorbene ab Vollendung des 2. Lebensjahres und  380 EUR
 Urnen (Ruhezeit 20 Wüstenbrand /25 Jahre bei Sarg-
 bestattungen St.Trinitatis)  

2. Wahlgrabstätten (Nutzungszeit Jahre)
2.1 für Sargbestattungen (Nutzungszeit Wüstenbrand 20 Jahre)  
                                                  (Nutzungszeit Ernstthal 25 Jahre)
2.1.1 Einzelstelle 450,00 EUR
2.1.2 Doppelstelle 900,00 EUR

2.2 für Urnenbeisetzungen (Nutzungszeit 20 Jahre)  
2.2.1 Einzelstelle 450,00 EUR  
2.2.2 Doppelstelle 900,00 EUR

2.3  Gebühr für eine Verlängerung des Nutzungsrechts an Wahlgrabstätten 
 (Verlängerungsgebühr) pro Jahr für Grabstätten  
 nach 2.1.1 22,50 EUR
 nach 2.1.2 45,00 EUR
 nach 2.2.1 22,50 EUR
 nach 2.2.2 45,00 EUR

II. Gebühren für die Bestattung:
 (Verwaltungs- u. Organisationsaufwand im Zusammenhang mit der 

Bestattung, Aufwand für Grabherstellung etc.)

1.1 Sargbestattung (Verstorbene bis zwei Jahre) 170,00 EUR
1.2 Sargbestattung (Verstorbene ab 2 Jahre) 450,00 EUR
1.3 Urnenbeisetzung 200,00 EUR 
1.4 Gebühr für Träger bei Sargbestattungen, pro Träger 20,00 EUR

III. Umbettungen, Ausbettungen
 Bei Umbettungen und Ausbettungen wird nach § 8 verfahren.

IV. Friedhofsunterhaltungsgebühr 
 Zur Finanzierung der Kosten für die laufende Unterhaltung der allge-

meinen Friedhofsanlage wird von allen Nutzungsberechtigten (Inhaber 
eines Grabnutzungsrechts) auf Dauer des Nutzungsrechtes eine jährliche 
Friedhofsunterhaltungsgebühr pro Grablager erhoben. Die Höhe der 
jährlichen Friedhofsunterhaltungsgebühr beträgt 24,00 € pro Grablager. 

V. Gebühr für die Benutzung der Leichenhalle und Friedhofskapelle/ 
 Feierhalle:
1. Gebühr für die seperate Benutzung der Aufbahrungshalle 100,00 EUR
 Benutzung z.B. für Urnenbeisetzung ohne 
 Kapellennutzung auf dem Friedhof Ernstthal
2. 1.1. Gebühr für die Benutzung der Friedhofskapelle/ 225,00 EUR
  Feierhalle pro Benutzung in Ernstthal
 1.2. Gebühr für die Benutzung der Friedhofskapelle/ 100,00 EUR
  Feierhalle pro Benutzung in Wüstenbrand 

VI.  Gebühren für Gemeinschaftsanlagen 
Die Gebühren enthalten die Kosten für Erstgestaltung, laufende Unterhal-
tung und Pfl ege für die Dauer der Ruhezeit (20 Jahre Wüstenbrand, 25 Jahre 
Ernstthal) ohne Grabmal
1. Einheitlich gestaltete Reihengräber
 1.1 für Sargbestattung (Wüstenbrand) 2000,00 EUR 

1.2 für Sargbestattung (Ernstthal) 2500,00 EUR
2. Urnengemeinschaftsanlage
 1.1 16-er UGA 2000,00 EUR
 1.2   6-er UAG 2800,00 EUR

B: Verwaltungsgebühren
1. Genehmigung für die Errichtung eines Grabmals sowie 33,00 EUR
 anderer baulicher Anlagen (z.B. Einfassungen) 
2. Erteilung einer Berechtigungskarte an einen  33,00 EUR
 Gewerbetreibenden    
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Katholische Pfarrgemeinde „St. Pius X.“ Hohenstein-Ernstthal
Gottesdienste 
02.08. 10:30 Uhr Hl. Messe
09.08. 10:30 Uhr Hl. Messe
16.08. 10:30 Uhr Hl. Messe mit Blumen- und Kräutersegnung
23.08. 10:30 Uhr Hl. Messe
30.08. 10:30 Uhr Hl. Messe
06.09. 10:30 Uhr Hl. Messe

Im Sonntagsgottesdienst am 16.08. werden wieder Blumen und Kräuter 
gesegnet. Dies ist ein schöner Brauch zum Fest Mariä Himmelfahrt (15.08.), 
das wir an diesem Tag ein wenig nachfeiern wollen. Die Blumen und Kräuter 
erinnern nicht nur an die Legende des „blühenden Grabes“ der Gottesmutter 
Maria. Sie sind auch ein schönes Zeichen für das Leben und die Hoffnung 
gerade in schweren Zeiten. So sind Sie herzlich dazu eingeladen, Blumen- oder 
Kräutersträuße zum Gottesdienst mitzubringen.
Es gelten weiterhin die bekannten Regeln, wie eine Begrenzung der Teilneh-
merzahl auf 45 Personen und das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung in 
der Kirche. Sie sind trotzdem herzlich zu den Gottesdiensten und Angeboten 
eingeladen.
Weitere Informationen fi nden Sie auch unter: www.kath-kirche-glauchau.de

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ernstthal-Wüstenbrand
02.08. 10:00 Uhr Gemeinsamer Familiengottesdienst in Wüstenbrand 
  mit Jonathan Leistner
09.08. 09:30 Uhr Gemeinsamer Predigtgottesdienst in St. Christophori
16.08. 09:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in St. Trinitatis  
23.08. 09:30 Uhr Gemeinsamer Predigtgottesdienst in Wüstenbrand 
30.08. 09:30 Uhr Predigtgottesdienst in St. Trinitatis mit Vorstellung 
  der Kandidaten der Kirchenvorstandswahl

Gemeindeveranstaltungen:
Gebetsabend Mi., 12.08. 19:30 Uhr  Gemeindehaus Trinitatis
Frauen- & Seniorenkreis Di., 11.08. 14:30 Uhr Gemeindehaus Trinitatis
Bibelstunde Mi., 05.08./19.08. 19:30 Uhr Gemeindehaus Trinitatis
Bibelfrühstück Di., 01.09. 09:30 Uhr Kirche St. Trinitatis

Aufgrund der Corona-Lage kann es zu Änderungen kommen. 
Bitte beachten Sie die Aushänge vor Ort.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Christophori
Angesichts der Pandemie-Situation stehen die Termine unter Vorbehalt. Die Mitt-
wochs-Gottesdienste entfallen mit Beginn der Schulferien – vorerst? –  wieder. 
Bitte achten Sie auf aktuelle Informationen, etwa auf unserer Homepage. Es gel-
ten weiterhin Hygiene- und Abstandsregeln (inkl. Mund- und Nase-Bedeckung).

02.08. 10:00 Uhr Gemeinsamer Familiengottesdienst der Stadtgemein-
  den, Kirche Wüstenbrand, mit Jonathan Leistner
09.08. 09:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst der Stadtgemeinden
10.08. 15:00 Uhr Andacht im Turmalinstift
16.08. 09:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst der Stadtgemeinden, 
  St.-Trinitatis-Kirche

Kirchennachrichten

§ 8 Besondere zusätzliche Leistungen
Besondere zusätzliche Leistungen oder Kosten, für die kein Gebührentarif 
vorgesehen ist, werden von der Friedhofsverwaltung nach dem jeweiligen 
Aufwand berechnet.

§ 9 Öffentliche Bekanntmachungen
(1) Diese Friedhofsgebührenordnung und alle Änderungen hierzu bedürfen 

der öffentlichen Bekanntmachung.
(2) Öffentliche Bekanntmachungen erfolgen im vollen Wortlaut im Amts-

blatt.
(3) Die jeweils geltende Fassung der Friedhofsgebührenordnung liegt zur 

Einsichtnahme im Pfarramt aus. 

§ 10 Inkrafttreten, Außerkrafttreten
(1) Diese Friedhofsgebührenordnung und alle Änderungen treten jeweils 

nach der Bestätigung durch das Ev.-Luth. Regionalkirchenamt Chem-
nitz am Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 

(2) Mit Inkrafttreten dieser Friedhofsgebührenordnung tritt die Friedhofs-
gebührenordnung vom 09.07.2015 (St. Trinitatis) und vom 09.01.2011 
(Wüstenbrand) außer Kraft.

Hohenstein-Ernstthal, den 16.06.2020

Kirchenvorstand der 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ernstthal-Wüstenbrand

AZ: R 56613 Ernstthal-Wüstenbrand

Chemnitz, den 14.07.2020

23.08. 09:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst der Stadtgemeinden, 
  Kirche Wüstenbrand
30.08. 09:30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
06.09. 09:30 Uhr Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn, mit
  St.Christophori’s Folxmuzik
13.09. 17:00 Uhr Thomas-Messe, mit Band 

Stille Andacht: mittwochs, 17:45 Uhr
Oase: Dienstag, 9. September, 19:30 Uhr
Fürbittgebet: dienstags, 18:00 Uhr (ab 11. August)
Senfkornbande: donnerstags, 15:00 bzw. 16:30 Uhr (außer in den Schulferien; 
aktuell Anmeldung erforder-lich)
Konfi -Treff: Samstag, 19. September, 10:00 Uhr
Junge Gemeinde (JG): freitags, 18:30 Uhr, im Diakonat (außer in den Schulferien)
Ehepaarkreis: Mittwoch, 9. September, 15:00 Uhr
Weitere Termine und Angebote im Gemeindeboten sowie im Internet unter 
www.christophori.de.

Aus der Kirchgemeinde
Viele unserer Angebote müssen aufgrund der Pandemie-Situation noch 
entfallen bzw. stehen nur online oder per Post zur Verfügung. Alle anderen 
fi nden jeweils mit einem Hygienekonzept statt.
Im neuen Schuljahr starten wieder einige Angebote für Kinder. Neben 
den Kindergottesdiensten sind dies die Kirchenmäuse und die Senfkorn-
bande/ehemals Christenlehre. Aufgrund des Hygienekonzepts bedarf 
es für diese vorerst einer Anmeldung bei Diakonin Heide Jung, eMail: 
heide.jung@evlks.de, Tel.: (03723) 67 97 90.
Bereits hingewiesen sei auf die Thomas-Messe, zu der wir für Sonntag, 
13. September, 17:00 Uhr, einladen, diesmal unter dem Thema „Segensreich“. 
Die Thomas-Messe – benannt nach dem Zweifl er unter Jesu Jüngern – ist eine 
Gottesdienstform, die besonderen Raum für sinnliche Anschauungen und un-
mittelbares Erleben bietet. Unsere Band wird die Messe musikalisch gestalten.
An unser Pfarramt wenden Sie sich bitte zunächst telefonisch oder per E-Mail. 
Sie erreichen die Kanzlei unter (03723) 66 89 18-0 bzw. kg.hohenstein_ernst-
thal_christophori@evlks.de und Pfarrerin Indorf unter (03723) 62 99 766 
bzw. anke.indorf@evlks.de.

Die musikalische Gestaltung des Familiengottesdienstes am 11. Juli hatte 
unser Ensemble St.Christophori’s Folxmuzik übernommen.
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